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Vorrede

or einigen Jahren war das vorliegende Werkchen bereits 

vollendet. Am 25. August 1832, wo das hiesige Gymnasium 
Gelegenheit fand, die Gefühle der Hochachtung und Liebe gegen 

seinen würdigen Director bei der Jubelfeier Seiner 25jährigen se

gensreichen Wirksamkeit im Schulwesen auszusprechen, vermochte 
ich meinem verehrten Vorgesetzten und väterlichen Freunde die 

Gefühle, welche mich so lebhaft an jenem Tage bewegten, nur 
durch Überreichung des handschriftlichen Werkes einigermaßen zu 

bezeugen. Die Gabe wurde in Liebe dargeboten und, so gering 

sie war, mit Liebe ausgenommen. Seitdem war mir die Her

ausgabe des Werkes zu einer theuern Pflicht geworden. Hinder
nisse mancherlei Art verzögerten aber die Ausführung und erst 

nach einem langen, über alle Erwartung langen Zeitraume fehe 

ich mich endlich am Ziele meiner Wünsche. Mochte es mir nun 

gelungen seyn, eine zweckmäßige Arbeit zu liefern. Es leitete 

mich bei ihrer Anfertigung die Ansicht, daß der trigonometrische 
Ealcul in den beiden obern Klassen eines Gymnasiums das Fun

dament der Rechnung bildet, daß bei dem mehrjährigen Aufent

halte des Schülers in diesen Klassen eine reichhaltige Sammlung 

dem Lehrer wünschenswerth erscheinen möchte und daß selbst der 
fleißige und talentvolle Schüler sie bei seinen Privatstudien würde 

benutzen können. Das Werk zerfällt in zwei Theile. Der erste 

umfaßt die 3 ersten Abtheilungen und enthält solche Aufgaben, 

in welchen die in tz. 1 aufgezählten Data vorkommen. Der 

zweite Theil oder die vierte Abtheilung beschäftigt sich mit Auf

gaben über die Schwerlinie und über die Radien des um- und 
eingeschriebenen Kreises. Sollte sich die Masse der hier mitge

theilten Auflösungen auf einen verhältnißmäßig geringen Raum 
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einschränken lassen, so durste nicht jede Aufgabe einzeln und um 
abhängig von den übrigen behandelt, es mußten vielmehr die ge

wonnenen Gleichungen soviel als möglich für die Ableitung der 

folgenden benutzt werden.

Offenbar würde der Raum noch bedeutend vermindert wor

den seyn, wenn die mittelst eines Hilfswinkels bewirkte Transfor
mation der Endgleichungen in den 3 ersten Abschnitten weggeblie- 

ben wäre. Es schien mir aber zweckmäßig diese Umformung hin- 

zuzufügen, weil die logarithmische Rechnung dadurch sehr verein

facht wird. Der Schüler, welcher diese Sammlung benutzt, wird 

sich überall zu eigener Thätigkeit aufgefordert finden, indem theils vorder 

Endgleichung mehrere Neductionen einzuschalten sind, theils jede Auf

gabe aus den Fundamentalgleichungen entwickelt werden muß.
Zur vollständigen Behandlung einer Aufgabe gehört die An

gabe der Determination d. h. die Bestimmung, ob die Con- 

structicn bei jeder Relation der gegebenen Stücke möglich ist oder 
ob eine Gränze stattfinde, welche die Data nicht erreichen oder 

nicht überschreiten dürfen. Untersuchungen dieser Art finden sich 

bis jetzt nur in geometrischen Schriften, wiewohl nicht überall mit 
der nöthigen Vollständigkeit nnd Gründlichkeit; in arithmetischen 

Werken Dagegen w-rden sie fast gänzlich vermißt, was um so 

weniger gebilligt werden darf, als man sich von ihrer Nützlichkeit 
und Nothwendigkeit leicht überzeugen kann. Bei der algebraischen 

Auflösung einer Aufgabe ist allemal eine numerische Berechnung erfor

derlich, damit für bestimmte Data die Bestandtheile der gesuchten Figur 

einzeln dargelegt werden. Sind nun nicht schon vorher die Gränzen für 
die Data festgestellt worden, so wird man öfters Gefahr laufen eine 

langwierige Rechnung vergeblich gemacht zu haben. Um dieses durch 

ein Beispielen erläutern, wähle ich die Aufgabe
L —2«, —0)2—v, b—Ii,

welche durch die Gleichung (369) gelöst wird. Setzt man hier, 

wenn 2 or >900 , ^findet

man 1) d — eot 2) b—

Es werde nun gegeben

L —1300 180 v —63, k—k —5,6
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so erhält man
1) b — 5,380225 

d* — 28,94681
(a —0)2 — 34,05319 

Es ist also in beiden Fällen b

2) b — 5,050193 

1)2—25,50/48 
(n — e)2 — 37,49252 

A — 6. Da nun dieses Resultat einer

bekannten Eigenschaft des Dreiecks tviderstreitet, so läßt sich aus den 

gegebenen Stücken kein Dreieck berechnen und die ziemlich weitläufige 
Arbeit ist vergeblich gemacht worden. Ferner wenn gegeben wird

L —130" 18', v —53, d—-k —5,6

so findet man
1) k — 7,293701 2) d —3,132016

1)2 — 53,27105 1)2 — 9,809524

also 1)2 also d-<L—o
Beide Werthe für b sind also ebenfalls unbrauchbar, mithin 

ist auch diese Rechnung vergeblich gewesen. Wer den ersten 
Werth (d — 7,298701) für zulässig halten wollte, weil ja, 
wofern man (n— e)2 als negativ betrachtet, 1)2 >D gefunden 

werden könne, der berechne aus
k —7,298701 und b—k —5,6

1) —1,698701 und suche nun den Winkel cp vermittelst der 
Gleichung 177. Es wird daselbst N — 65" 5' 40", 27 gefunden, 

also, weil « — 65" 9' ist, 8rn«7>8rnAs, mithin

Hätte man vor Anfang der Rechnung die Gränzen ausgesucht, so 
würde man beide Aufgaben als unmöglich erkannt und sich alw 

eine vergebliche Mühe erspart haben. Man findet nämlich. Laß 
für L —130" 18' und k — k —5,6

53,10781 und v< 62,72
seyn müsse. Die Entwickelung der Determinationen liefert aber 

auch die richtige Antwort auf die Frage, ob beide Wurzeln der 
quadratische» Gleichung überall zulässig sind. Diese Frage muß, 

so scheint es mir, schlechterdings verneint werden. Um die Sache 
außer allen Zweifel zu setzen, werde ich diese Behauptung durch 
folgende Beispiele bestätigen.

Nimmt man in der vorigen Aufgabe
L —130" 18', I) —62, b—1r —5,6

so erhält man 1) d —5,892485 und 2) k —4,538234. Hier 
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ist der letzte Werth für d unbrauchbar, denn es ergiebt sich dar
aus ferner d?—20,59557 und (a — e)2 — 41,40443 also

— o. Die Negative Wurzel also, welche diesen Werth für 
d liefert, ist für die obigen Data nicht zulässig.

Für die Aufgabe — 0, b, so sind zwei Auflösungen 
durch die Gleichungen 161. 162 gegeben worden. Man nehme 

für diese Data was immer für Werthe an, fo wird in Gleichung 

161. eo82oi>1 durch die negative Wurzel, und in Gleichung 
162. 8ln«.>1 durch die positive Wurzel. Folglich sind die ge

nannten Wurzeln unbrauchbar.

Die Aufgabe L, a-t-v-4-b — p, b-t-Ir —f wird durch 

die Gleichung 307 gelost. Ich behaupte, daß allemal, wenn 

L > 53" 7^48", 36 ist, die positive Wurzel unbrauchbar sey. 
Denn man setze z. B.

L —64", p —59, k—32 

so giebt die positive Wurzel d —44,337... also 

was nicht möglich ist.

Die angeführten Beispiele werden hinreichend beweisen, daß nicht 

immer beide Wurzeln der quadratischen Gleichung gebraucht werden 
können, und daß die Entwickelung der Determinationen, abgesehen 

von dem Interesse, welches Untersuchungen dieser Art gewähren, auch 
in praktischer Hinsicht nützlich und nothwendig ist. Hiervon über

zeugt habe ich die Determinationen zu sämmtlichen in dem vorlie

genden Werke enthaltenen Gleichungen, welche nicht den zweiten Grad 

übersteigen, ausgearbeitet und beabsichtige, wofern dieser Plan ge

billigt wird, die Determinationen der gewöhnlicheren und wichtigeren 

Aufgaben als den zweiten Theil der gegenwärtigen Schrift nachfol
gen zu lassen. Mit Dank würde ich es anerkennen, wenn mir 

diejenigen Aufgaben bezeichnet würden, welche zunächst eine Be- 

gränzung verdienen möchten. Schon im I. 1833 habe ich die 
fen Gegenstand in dem Michaelisprogramm des hiesigen Gymnasiums 

ausführlicher, als es hier geschehen konnte, besprochen und mehrere 

Determinationen mitgetheilt, denen ich jetzt in dem unten folgenden 
Anhänge noch einige andere hinzufüge.

Elbing, im März 1835.

Der Verfasser.
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Äbertieht der Aufgaben.

.47? Aufgabe. Gleichung.

1. i;, i) i. 152. 64. 377. 460.
2. 13. n-f-e-j-I» 21. 23. 24.
3. 13, /V, u -j- 0—6 22. 26.
4. 13, V, (n-f-<-)2—1)2 2!.
6» 13. .X, 1)2— 382.
6. 13, 6« 4.3.
7. II, n-f-a 17. 46. 61. 106. 386.
8. i;, /V. u — e 29. 46. 64. 109. 113. 374.
9. 13, V. n?--- x2 49. 68.

Itt. 13, na 39. 44. 68.
II. 13, (n-j-a)n 47.
12. 13, (n— a)n 48.
13. 13, (n— c)a 48.
14. 13, ä, k 6. 63.
13. 13, /V, 7 1. 74. 76. 81. 83.
16. 13, .4, I> —.n 72. 76. 77. 82. 86.
17. 13, II? — IN? 73. 78". 89.
18. 13, /^, 1i^ -f- inn K. 36. X.
19. 13, .V , 1)2 — mn Z. 36. ,4.
20. 13, /V, in 9. 101.
21. l!. , in» > 91.
22. 13, A, 8 4. 11. 124.
23. 13. 129.
24. 13, —r' 128.
2.3. 13. 1 64 403.
26. 13^ .V, o 376.
27. 13, V, I 4-18. 449.
28. 13, 6, n I. 132. 293.
29. 13, l>, n-f-6 18. 160. 301. 306 407.
30. 13, !>, -t— a 30. 162. 322. 338.
31. 13, 1>, r^-f-a- 42. 163. 343. 347.
32. 13, 6, »2---  l)2 164.
33. 13, b, na I' 160. 285.



X Übersicht

Aufgabe. Gleichung.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
4t.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.
80.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60.
61.^
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.
69.
70.
7t.
72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
8t.
82.

13, 6, -si e) r» 
H, t>, (»— e)a
13, 5, L -si e -si Ii 
13, 6, L -si e—Ii 
13, b, ti-sif»— e) 
13, 5, —(r» — e) 
V, b, k
13, 5, s

b, «
13, b, t
13, A-sia, 5-sie
13, 5 — o
13, d —k-si« 
13, b — a, 6 — e 
13, A-sic^5, 6-silr 
13, ^")-e-si6, 6 — k 
13, r>,-sie-si5, r»6 
13, »-sie-sid, 1i 
13, s-sic-sib, x 
13, rr-sie-siO, 
13, a-sie-sid, r 
13, »-sie—5, 5-sik 
13, a-j-c—6, 5 — k 
13, rr-sie—5, ae 
13, a-s-c — 6, 5 
13, a-sie—b, k 
13, re-sie— I), r
13, b->(»—e), d-sik 
13, d-j-(A — e), d—Ii 
13, d-si(r»— e), ti— 
13, 5-si(»—c), ac 
13, 6-si(a— e), Ii 
13, t>-si(a—e), 8 
13, tr-sif»—c), r 
L, b —(rr —e), b-sik 
13, d — (»—e), t> — 5 
L, —(»—e), Ii — 5 
13, b — (rr— e), ae 
13, b —(ki —e), 1» 
8, 5 —(a —e), x 
13, d — (a — e), r
8, (A-sie)2-sib-, 
8, (a-sie)2-sid-, I)—k 
8, (ki-sie)2-si52, 
13, (A-sie)2-^-1»2, 
L, (a-sic)2-sib-, 8 
13, (rr-si e)?-si k>2,
L, (^-f-c)--b2, b-sikt 
L, (a-sic)- —b-, h —

156. 157.
158. 159.
200.
201.
202.
203.
57. 177. 178. 179. 466.
125. 262.
388.
464. 468.
165.
166.
167.
168.
307.
308.
27. 303.
189. 305.
195. 302.
386. 396.
428.
314.
315.
311.
192. 313.
312.
429.
327.
328.
329.
324.
326.
325.
43t.
333.
334.
335.
330.
332.
33t.
432.
361.
362.
360.
t98. 358.
359.
437.
363.
364.



der Aufgaben. XI

.1° Aufgabe. Gleichung.

8:;. L, 6 196. 316.
84. 11, —1)2, x 439.
83. 11, b2-f-(a — <:)2, 368.
80. L, 6^-f-(n—e)2, 6 — 6 369.
87. 11, 1>2-f-0—0)2, ae 367.
88. 11, 1)2 (<!---k)2, I) 365.
89. 11, b2-^-O —c)2, x 366.
90. 11, 62-^0 — c)2, r 441.
91. V, 62 — (a,—c)2, 6-f-6 370.
92. L, 1)2— —c)2, 1, — 6 371.
93. 11, 1)2 — (a,— e)2, 6 337.
94. L, 62 —0 —c)2, i- 443.
93. 11, ^2-f-^2-f-62, 6-f-6 354.
96. 11, kt2-s-t!2 6---6 355.
97. 11 , N^-f-e^-^6^, 86 352.
98. L, a2_^_t:2-f-62, 6 353.
99. 13, kt2^<;2^1)2, r 351.

100. V, n--j-e2-t-6-, r 433.
101. L, »2->-e2_tz2, b-f-6 356.
102. 11, k)2-^-e2—62, 6 — 6 357.
103. 13, »2^-o2 — 62, 6 346.
101. 13, kt2-^-c2 — 62, r 435.
103. 13, 6 (ri -f-1 ), 399.
106. 13, 6-f-6, n-j-o 318.
107. 13, 6-f-6, a — e 340.
108. L, 6-j-6, 349.
109. 13, 6-f-6, »6 287.
110. 13, 6 — 6, a-f-6 319.
111. 13, 6 — 6, n— e 341.
112. 13, 6 — 6, 350.
113. 13, 6 — 6, iie 288.
114. 13, 6 — 6, ac 289.
115. 13, 62-f-62, ae 290.
116. 13, 62 — 62, ao 291.
117. 13, g,, o 50. 282. 292. 310. 320.451.
118. 13, a, 6 5. 136.
119. 13, », 6-f-m 79. 214. 215.
120. L, n, 6—in 80. 217. 218.
121. 13, a, 62 —m- 90.
122. 13, a, 6m 220.
123. 13, n, m 9. 140.
124. 13, N, 8 240. 241. 243. 244.
125. 13, n, 13. 144.
126. k, n, k 284.
127. 13, n-f-6, 6 63. 17«. 317.
128. 13, n-j-c, m — N 204.
129. 13, L-^-e, mn 236.
130. 13, n-j-6, 8 246.
131. L, — r- 266.
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Aufgabe. Gleichung.

132- L, a-^6, 279.
133- 13, u e, 1? 309.
134. L, (> 391. 408.
135- 13, a-f-c, r 415.
136- 13, a— e, Ii 67. 171. 339.
137. 13, »—e, m — n 206.
138. 13, a— e, nin 238.
139- 13, a— e, s 248.
140. 13, a— c, 268.
141. 13, a— c, 281.
142. 13, a— e, 1^ 321.
143. 13, a— e, » 393. 394.
144. 13, a— c, r 419.
145. 8, K 348.
146. 13, V 344.
147. 13, »2^.^ 422.
148. 13, a^— c?, in— n 209.
149. 13, a*— 426.
150. 13, ae, an-j-ein 228.
151. 13, ae, an — ein 230.
152. 13, ae, k 50. 174. 286.
153. 13, ae, Km 221. 223.
154. 13, N6, mn N8. 119. 235.
155. 8, ae, 8 249.
156. 13, ae, 253.
157. 13, ae, (i 387.
158. 13, an, ein 232.
159. 13, Ii, in 7. 138.
160. 13, Ii, in — n 96. 185. 186.
161. 13, 6, inn 93. 175.
162. 13, 1l, 8 4. 135.
163. 13, I>, 401.
164. 13, Ii, I 469.
165. 13, in, n 104. 187.
166. 13, in — n, u— ,> 270.
167. 13 , 8, ,« 15. 146.
168. 13, 8, 265.
169. 13, 8, 273.
170. 13, ,u, »- 126. 131.
171. 13, 1 , 410.
172. , 1), a e 19. 20.
173. b, a — e 3«. 33.
174. I>, a^-f-e^ 41.
175. 6, a^— e^ 35. 37.
176. I), ae 40.
177. b, c: 452.
178. .V, b, k 55. 56.
179. 443.
180. b, L 453.



der Aufgaben. xm

Aufgabe. Gleichung.

181- 28.
182. 1)2--- (kt---- t))2, () 448.
183. d(it—e), j. 451.
184. kt, II 5.
183- kt, li-j-m 79.
186. rt, 1l — in 80.
187. rt, --- Itt^ 90.
188. a, m 9.
189. kt-f-e, 1» 62.
190. rt-j-e, m 107. 108.
191. ^e, rt-j-e, m — n 97.
192. rt-f-e, r 414.
193. Ä--- 6, Ii 66.
194. L—c, m 111. 112.
195. a—e, m— n 99.
190. kt— e, n 114.
197. kt— e, (> 372.
198. s — e, r 417.
199. a.2-j-e2, 421.
200. kl.2 — e^, It 70.
201. kt2— o2, r 424.
202. kt6, 1t 59.
203. kt6, mn 117.
204. e, Ii-j-m 87.
205. e, !i — m 88.
206. e, 4 454.
207. 0, m 7.
208. ^1, 1), m — n 94.
209. I), m» 92.
210. 1t, 8 4.
211. m, It 102. 103.
212. 8, 122. 123.
213. 130.
214. ^ — 6, I), rt 148. 149.
215. --- 0 , 6 , kt 6 151.
216. — 0, I), rt—e 153.
217. 6, 1), kt2-j-e2 164.
218. ^ — 0, I), »2 —«2 155.
219. --- 6, I), kt6 161. 162.
220. —6, I), 6 149.
221. ^—6, 1>, Ii 180. 181.
222. — (1, b, 8 258.
223. — 0, 6, () 389. 390.
224. ^. — 0, I), 4 465.
225. rt-f-c-s-b, Ii 190. 191.
226. kt-f-c-f-6. (> 397. 398.
227. , it 1) , 1° 430.
228. it-^-e-il>, II 193. 194.
229. ---0, (it Tf- o)2 -f- 1)2, k 199.
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Aufgabe. Gleichung.

230- ---  0, (n-j- c)2 z. 438.
231- — lü, (a-s-c)^—1)2, 6 197.
232- —0, (n-s-c)?—1)2, x. 440.
233- — 0, d?-ch(n—e)^, r 442.
234- — 0, --- (n— c)2, r- 444.
235- ^ — 6, r 434.
236- —6, g.2-j-c2 — 62, r 436.
237- —0, d(n-che), § 400.
238- — 0, n, e 51.
239- — 0, n, 6 136.
240- — 6, a, k-s-m 214. 216.
241- — 0, a, 6 — in 217. 219.
242- -4.---L, 62--------- i))2 90.
243- — 0, n, 6m 220.
244- -1)—0, n, in 140.
245- --- (ü, A, 8 142.
246- — 6, N, 144.
247- ^4 — 0, n-s-e, k 169.
248- ^4 — 0, a-s-e, m— n 205.
249. ^4 — 0, n-s-e, INN 237.
250- — 6, n-i-e, 8 245.
251. — 0, n-s-c, — v 267.
252. ^4 — <3, n-che, 278.
253- ^4 — 6, n-j-o, j. 395.
254- ^4 — 0, n-j-e, r 416.
255- ^4—0, n—e, 6 172.
256- /4 — 0, n—e, in — n 207.
257. ^4 — 0, »—e, inn 239.
258. ^4—(3, n—e, 8 247.
259. ^4 — 0, n — e, 255. 256.
260. ^4—6, n— e, .u—v 269.
261. ^4 — 6, n— e, ,uv 280.
262. ^4 — 0, n—e, 4» 392.
263. n — c, r 420.
264. ^2-s-c;2, r 423.
265. ^4 — 0, »2 — 02, m —n 208.
266. .4 — 0, a.2 — c2, i- 427.
267. ^4 — 6, ne, nn-ch inn 229.
268. ^4—6, ne, nn— ein 231.
269. /4 — 0, ne, 6 173.
270. ^4 — 0, ne, Inn 222. 224.
271. 4 — 0, nc, m— n 227.
272. 4 — ne, inn 234.
273. 4---(3, NN, 8 250.
274. 4—0, nc. 254.
275. 4 — <3, n». ein 233.
276. 4 — (', o, 6 137.
277. 4 — 0, e, n 141.
278. 4 — 0, c:, 8 143.



der Aufgaben. XV

Aufgabe. Gleichung.

279- — 6, I», m 138.
280- — 0, It, m — n 182—184.
281- It, IN» 176.
282- It, n 139.
283- — (7, It, (> 402.
284- — 0, in, n 188.
283- —6, in — li, u — v 271.
286- ^-6, 8, 257. 261.
287- —0, 8, /l — V 264.
288- -- 1^, 8, «V 272.
289- — 1-!, 8, V 258. 260.
290- -- 1^, ^tt, V 127.
291- 6, b, rt— e 32. 34.
292- 6, It, kt-—.<-2 36. 38.
293- 0, d, It-f-in 71. 74. 76. 81.
294- 6, It, It—in 72. 75. 77.
293- (!, 6, Ii2 —1,^2 73. 78. 89.
296- l7, It2 — (n —l:)-, « 381.
297- 6, It(tt—c), 384.
298- kt, 8 11.
299- 6, kt-f-c, m 106.
300- 0, kt-f-e, m — n 98.
301- kt — c, It 65.
302- t!, kt-- 6, IN 110.
303. 6, rt — e, in — n 100.
304- 0, kt — o, n 115. 116.
305. 6, kt-- 6, (- 373.
306. 0, kt — c, r 418.
307. 6, kt- —i. 69.
308. 0, »2 —c-. r 425.
309. 0, e, It-j-ni 71. 74. 76. 81. 84.
310. 0, e, It — ni 72. 75. 77. 86.
311. 6, e, Ii2 — in- 73. 78. 89.

95.312. 0, It, in — n
313. 6, 8, 15. 120. 121.
314. b, kt, 6 294 — 299. 405. 447. 460.
315. It, kt, It-s-Nt 79.
316. 6, kt, It-- IN 80.
317. It, kt, It2-- Nt2 90.
318. It, kt, 455 — 459. 462.
319. b, kt-s-e, It 304.
320. d, kt-j-l-, 300.
321. It, kt -f- e, o 406.
322. It, kt — c, li 336.
323. b, kt — e, 1^ 323.
324. I>, kt — 411. 412. 378. 379.
325. I), »2-j-c2, I, 345.
326. b, kt2-f-c2, k' 342.
327. b, ac, It 225.
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»HA Aufgabe. Gleicbung.

328- 6, na, ie 446.
329- d, na, r 445.
330- b, Ii, 1 467.
331. a-sio-sil), ac, O 409.
332- n, a, Ii-j-m 79.
333. n, a, li — in 80.
334. n, a, lt- — in^ 90.
335- n, e, s 245.
336- n, e, ,u 252.
337- n, e, k 283.
338. n, e, 413.
339. n, e, 1 461. 463.
340. n, 251.
341. n -si a, Ii, in — n 210. 212.
342. n—e, Ii, in—n 211. 213.
343. na, Ii. in—n 226.
344. ll, 8, I 470.
345. NI—n, 8, ,«--- 276.
346. IN — n, 8, 275.
347. IN — n, 277.
348. in—n, 277.
349. 8, r- 259. 274.
350. s, — i 274.

B e r i ch t i g u n g.

Seite 16 §. 22 Z. 3 ist zu lesen:
mn

t?08 —------------ 7
na. cos v

117.

Seite 39 im Columnenritcl lies: 
Gleichung 257 — 269.



Erste Abtheilung.

Gleichungen, welche zwei Winkel des Dreiecks enthalten.

8- i.
«Hm ^86 (Fig. I. 2.) sey IM senkrecht auf .-16, und 86 

halbire den ^486. Man bezeichne
die Winkel 8, 6 mit..............................4, 8, 6
die Gegenseiten IM, ^eO, ^48 mit
die Höhe 8V mit...........................................d
die Höhcnabschnitte 61), mit...............m, n
die Halbirungslinie 86 mit.........................»
die Abschnitte 66, ^16 mit  
den Umfang des Dreiecks ̂ 86 mit. . ... ?
den Inhalt „ ,, „ mit... . 6

ES ist bekanntlich 886 — z(^—6)
866 — .4-l-^8 
86^. — 6-s-z8

Es ist aber eos 886 — «i» 86^4 —sin 886; folglich 

cos ^2— «in(6ch- 8) — srn-ch 8).

Wird /4>6 angenommen, so ist auch ^-l-z8>6-s-^8. 
Nun ist (^ch.z8)-i-(6-l-z8)—180^; folglich ist 

^-l-z8>90 I co»(^-l- -z8) negativ 
6 s-z8<90 j cos(6-!-z 8) positiv, und 

siu 2 - — cos (6 -s- 8) — — cos (.4 -s- 8).

I



2 Erste Abtheilung.

Aus den OLD, ^61), 1)612 ergeben stch vermit
telst bekannter Elementarsätze folgende Gleichungen:

8. 2.

Aus (1) und (2) folgt durch Addition 
n -st 6___»in -st «in 0

. n __ sin^V
b «inIZ
e _  «in 6 
b___ «in v

e «in
k ^ — 6
8- "08 2

^8in(^-stiM
— «in (6-st L6)

5) — «in 0
n

6) —»in^

7) tanFO)*

8) tnng^")

9) - -co8(2') 
n

LO) —co«^") 

it) 'l- zir)
8 SIND

sin t2

12) _5.
8 «in^

— «in(6-i-W) 
«in

n «in((2-i-zo)

6 «in -st j 6)'
/« __ «in<zl!
8 «in 0

10) 
8 «IN

8. 3.

*) Für <2 >-9O ist m negativ zu nehmen.
**) Für ^>90 ist n negativ zu nehmen.

. (n-ste)«inz8
«in -st ^6)

«in -st zv) -- . «in z 6.................................... i8.

It «in 6
__ «in -st «in -st 6) 

«in 6
— 8in(^-st-M
' «in ^6 » - . . ......................(«)

. . . . . n ! o
«in /V eot j 6 -st eo«

b «in 19.



Gleichung 1 — 25. §. 2 — 4.

Ferner ist die Gleichung («) einerlei mit folgender 
i«, -s- 6 608 GV — (>)

b ev8 -j- (^)

I — j tanA 4 

(ast-6)st-lr — tanZL^tanZze..................

.cotz.^. . . .

-st 6--- I) — (^ -st 6 -st l>) tkMA tUNA 2 6 
'st L st- d — (n -st 6 — b) cot j oot 0 .

. . 20.

21.
22.

8- 4.
Addirt man 1 zur Gleichung (cr) in 8- 3, so ist

p 8!N st- z 8) -I- 8IN z 8
tr siu j 1!
— 8)608

8iU^8
2 608 0 608 j 

' 8llt^8
h p ^ 2« ...............................................23.

2 008 008 0
Eben so, oder durch Analogie, erhalt man

p __ 2 008^ 8 608^0 j
» 8!N^ !........................
p   2 608 608 ^8 l

6 «in 2 o )
P8IN^^_____ l

a 26O828eo3j^ I 24

s> 8IN 0_____ i
2 608 .4. 608 2 il! )

Zieht man ferner 1 von Gleichung G) in 8- 3 ab, so ist
u -s- 6— b _  8M -ch 8)---8!N 8

b 8UI 8
2 608 -j- 8) 8!N

8III 8
2 8UI 5!N 2 /—-------- ................................................................()' 

slli-^8
(a^e—8 ................................. 2g

2 8!U2^8ltt^(>
. (-,-7-6)2--- ^2 »In ^ 8ilt O

Multtplicirt man («) mit (y), so ist ----------



4 Erste Abtheilung.

I. - 1 /(k-st e)^ — „„

b — sm L 8 r/ -—.-- -- -.- " -........................................26-
8lN^.8Ul8

Dividirt man aber (/) durch («), so erhält man die Gleichung 
(^s) in Z. 3.

8- 8.
Durch Multiplication der Gleichungen (A in 4 erhalt matt 

^2 __ 4 co.8 ^.«03^ ^8 «08 6 
ÜL__________ 8!» 2 8Ut 2 8

^082 8 lrs)! 0 , .
' .................

«08^ 8 (<LNA -j- tanz! 8) 
— lanZHUmLs^) 

rrnd hieraus

1an§2 ___ 1'2 — 4 ÖL. ««»2 1 8
p - tanz 8

. lQNA L -f-
4 L«.l«32 8

l»- — 0 27.

Die beiden Werthe für tanZ geben beide Winkel 4. und 8. 
Denn aus Gleichung («) folgt tan^j^lang^—^^.eos^jjz 

und dasselbe findet man, wenn man die beiden Werthe der Glei
chung (27) multiplicier.

8lnä 8.1^0«
Setzt man ------------------

n«.«03- 
Zk— ------------  

p
. . . 2 «05 i 8. iX?.«

tLNAz.4.— ---------------- --------

— 8lnSl, so erhält man
2 O

. cot^Sl durch die ss-Wurzel
p

tLnZ^6—-—---^ '------ ^-.tLNA^AI durch die —Wurzel.

Um in der Aufgabe 4., p, ae den Winkel 8 zu berechnen, setze 

man in der Gleichung (27) cos-z8 , so findet

man für tnnZjL — x

cotz4.x2-j-(l-f-^.eot2j^).x—«eotz^ —Ö 28.

^8- 6.
Aus (l) und (2) folgt durch Subtractiott 

ki — e__ 8in 4 — 8>n6
l) 8ln6

8IN (^ -f- 8) — 8in 4.
" 8i»8

«08 (.^ -i- ^8) 
eos 8 . c°)



Gleichung 26 — 37. §. 5 und 6.

» —6___ , c«8 (0 -s- ^8)
i- cosW

— (^—eos ^8 
608(8-ch^8)

— oos(^-i-zv)1 a—6 „
-^co8(e-i-LL)) b

.......................... (/S)

.............................29.

.............................30.

Aus («) folgt —— cos^-j-sln^.wn§^8

tanz ^8 —

Eben so aus (/?)

d 608^-l- (rr — 6) 
Ir 8M

I) 608 0 — (a—6)
bslaO

3l.

32.

Die Gleichung (/s) ist ferner einerlei mit folgender 
u—o sin — 0) tang^ —ir,NA^6

b ' «in -> 8) " lanz; -i- lanZ

-»»«zc-- .................sz.

U>"SiL— .......................S4.

Durch Multiplieation der Gleichungen («) in 3 und Z. 6 er-

hält man «in -j- ^8). 608 -I- ^8)
sin ^8 eos ^8 

km(2^-i-8)
5M 8 - - (?)

8in(2 6-l-w 
EU" .............................M

8M(^ —0) 
8iu8 .................... ' ' ' (ö)

»2___^2
Aus (^) folgt —— sm2H.ootL—608 2^

»2___f2 X
eotL -- — " eot2ä.! i

— 6? , ,x t--- — eot2^ j n!
V.b^eo82^. //

Eben so aus (tH 60tv --- -—eot26 . . . . 
b^«»n2^

33.

38.

37.

Setzt man in (^) 8mL — 8ln (^.-i-6), so ist
L^ —P.2 _  8in(.^ — 8) — tLN-»^ — 1»NK6

b* 8iu(^.-j-0) tLNA-j-larrz L 
b° —(»2 —e«) .



6 Erste Abtheilung.

. 1)2-i-(»2—
tr»NZ — ^2 (<^2 ' 1^8 ...................... 38.

8- 7.
Aus (1) und (2) folgt durch Multiplication

06 _  81» ^ 8M 0
1)2 80)2 jZ
b^8m8l/^^— ....................................39.

8I»^81»(>
so. «in? 8
' l)2 —

— sm2 008 8 -f- 81» 608 8kn 8
^00.8?» 8 — ^oos 81» 8^ — 81»^0082 8 

woraus folgt, wenn sm8 —x gesetzt wird,
b--w2-V x-

oo x u,o / v ao /
8- 8.

Erhebt man die Gleichungen (1) und (2) aufs Quadrat, so 
erhält mau durch Addition

r)2-s-o2 _  8i»2 -s-8I»2
1)2 8i»28 ...............................................

81»2
— HIHz

8M2(^-^L) 
8)1)2 ZZ

- — 8ln2^(I-i-oot28)-i-8lli2^eol28-s-co82H28m^6O8^.cot8
0^

— I -j- 2 811)2 00^2 8-^-2 81» 608 60t 8
^2 > o2__1)2

eot2 8 -l- 60t ä. 00t 8------- 2b^üm 0........................................M

-- / »2 -i- ,-2 __  1)2
oot 8 — — i- ec>t oot2 ^.-s- ^—————...............2l)2 8/„2^

Es sey »2-^02 — (l und !) wenn 6>>I)2 ist, 
i/^2 (^! — b2) ,_ . ..
-t——tiU)ZZ!> so rjr 

0 608

cot8 — tan§^I. durch die -j- Wurzel

2) wenn ä<li)2 ist, sey

^^ 0' — 8ii> M, so erhalt man

eot8 — — lanZM.—7-^-durch die -s- Wurzel 
0810)1 °

oot 8 — — oot M . durch die — Wurzel
1)81»)!)



Gleichung 38 —47. §.7 — 9. 7

Setzt man in (/?) — Ich-cot^, so findet man

- . L . , /, 2d^cot2k x _cot- — 1—. oot sl — —-, 0 . . ^2.
rr^-j-o-— b^/

Die beiden Werthe der Gleichung geben beide Winkel O. 
Dieß erhellet, wenn man in («) «in — sin (L-j-6) setzt, oder 
auch auf folgende Weiser AuS («) folgt

— LM^ L — 8in^ -s- sin^ 0 — 8M? 8

— 2 81^2 .zin^ — 2 8M 008 8M 6 C08 0
— — 2 8IN 8IN 6 008 (.4. -j- t^!)

-l-28in^8in O eo8L.................................... ()/)
2b^ ootD __ 8i'n8 __ 8in -f- 6) __ .

k^-f-o? —Ir^ 8>n^8in0 8in^8in0
woraus die Nichtigkeit der obigen Behauptung erhellet.

Aus (/) folgt b —8m8^/ " .......................... ^l3.
28M^.8UtOoO8Ü

8. 9.

Wnl -^ - -0so folgt aus

-I / .16.8lN -, / .16.8M
a — I/ ----- 7-^7—, 6 — z/ -———............................. 44.

8in6 8IN^
Aus (3) ergeben sich ferner folgende Gleichungen

L-f- 6  (kl, -f- o) 0  2 608 608 j — 6)
6 6^ 8INO ...............

rr-f- 6  (.1 ->- 6) .1   2 608 ^8 co8 — 6) .
ri 8in^ ................

s 6  (<1 6)6   28in^88in!(^ 6) . .
6 6^ 8in<^ ................

kr—6 (.1—6) 1  2 8M ^8 8M (/V — 0) . .
a. ri,2 ^zj,j

Hieraus folgt:
________(.1 -f- 6) 8IN V_____ __ _____ (.1 -j- 6) 8M 6_____

2 C08 008 2 (.4--- t^) ' 2 008 ^8 608 --- 0)

__ (l o) 8IN V __ (.1 6) 8IN O ^0 
28in^88Ul^H—<-!) ' 6 2';iii2tj8in 2^ — ^-)

—, / (.1-f- o).1.8IN/ (Ä-j-o)o.8il>^
2 608 ^8 008 2^ — 1^) 1^ 2 008 ^8608 — o)



8 Erste Abtheilung,

2s!nzv8lnL(^—e) '

Multiplicier man (<s) mit (ch, so ist 
__ sink «in(^— 6) 

»2_ «ln»

'--'"^L>»M'd-ch............
7^g!-!>- - - ................................. c-)
(^) it e

tLN8z(^-.e)----^.cotzir........................................so.

I^L---^.cotz(L-c)......................

8. lo.
Multiplirirt man (I) mit (3), so ist 

k  KIN/Vsm O 
b " «int; 
, i)8!N^»!n6

8INÜ ..................................
__ IlsinD 
" kür^siu i^

Weil so folgt aus («)

»in »in 6 __-g / 2 k' »in ii
2sin!Z ' sin^smO

Aus (a) folgt ferner
k __ SlN 8M sl _____ I____
b eot6-i-eot^

„ b—

Setzt man ferner in 0) sm v---so ist

— sin^ cot R -s- srn eos V 
b

— li

( d«!a^oo»^

31,

('-)

52.

53.

54.

55.

56.

8;n(.^ — N) kfür 
«ui^sinkl b«m^^

cntH — —eotzil



Gleichung 48 — 63. §. 10 — 12. ö

also... cot2 4------^- . 00t4ss-(1— -^-eolL) —0

cot^^ ................. 67.
2o 4-1-° ti

Die beiden Wurzeln geben beide Winkel 4, 0. Denn aus (/?) 

folgt cot4-j-cotO- und dasselbe findet man, wenn man die 

beiden Werthe der Gleichung (57) addirt.

8- n.
Die Multiplikation der Gleichungen (5) und (6) giebt

— — 8io48ioO........................... (<r)
06 _________

li — 3 na. «in 4 «in 0.............................. 58.
?»2

LIoO —------ :—-.........................................59.
116. 8!» v

1,2
— — 81O .4. 8111 (4-s- 8) 
06
— 8t»2 4 008 8 4- 8111 4 008 .4. 8111 8

---- 8IN^ .4 008 8 / — 810 2 4 oo«2 4 Kill 2 8 
8 rie

— «io2 4 (I — «in? 4) sin^ 8

also . . 810^ 4 — «in - ' sio2 " 0 60.

8- 12.
Aus den umgekehrten Gleichungen (5) und (6) folgt 

oss- 6  sio 4 -f- «in 0   2 008 8 608 ^(4 — 0)
6 81114 810 0 810 .4810 0

o— 0   810.4 — 8100   2810^88111^(4— 0)
6 810 4 810 0 8111 4 810 0

«2 — «2 81112 4 — 8111- 0 8108 810 (4 — 0)
1l2 810^4 810^0 810^4 810-0

Aus G) folgt

810 0 —

(ri-ss o)8io4 810 0 
2 008 7^8 008 ^(4 — 0)

kl 810 4
(o ss- o) 81114 — !i 

0)

(.4)

61.

62.

und wenn man 810 0 — 810 (4-j-8) setzt und die Gleichung nach 
810 4 — X ordnet,

4 II 0082 /4!l2 0082 1^

tiss-o (<'i-j-c)2
810^ . x2

2 6 8--128 o....................................... 63.
o-f-o '

2



10 Erste Abtheilung.

i — o)«in4i8in6AuS (^s) olgt I» — -------—
2 8IN «IN — t>)

. . Ii «in«IN .-V — ,----------------
Q— (a—o)8tnt^

. b 8IN«INQ — ,----------------......... . .................................................
n -j- (n— 6)8IN

und für «in^ —X
. , 4Ii8i»2pZ , , /ti^sin^ziZ . ,x^ -i--------------- — . X? -j- l —-------- -----------«IN? L ) . x»

rr.— o X (a—e)^
2Ii8Ü>2i; ^Ii«in6^2__

n — o '

64.

63.

66.

67.

Aus ()-) folgt k — 8in^sm6 H / -. ^.'7^---- 77>
" 8inLsni(.4. — t>)

, Ii«in6 «in 6

«in 0
wr

«in --- 6?)
!i

, _________d «in ________
»M (^2-c2)§M2 ^1

cv8Al; und

 8in^
70.

— «m^sint», für -------- -—------------ - — cot?.
k

8- l3.

Aus (7) ergeben sich folgende Gleichungen: 

Ii-s-m «in 6-f-c>08 6 ^08(6 — 45). ^2 
lr «in 6 8in

!i — in «in6—nn«6 «in ((! — 45).^2
Ii «in 6 «in

K2 — «in(2(> — 90)  co«2(>
ii'^ «in^ (> «jn2

I^^^°(O-45) 
n in
b -j- in  «in t^! -f- cn« 6 co« (0 — 45). j/'2 

M 608 0 60« 6
k — m «in 6 — co« 6 _ «in (6 — 45). 2

IN 6081! 608 0
k* — IN2_ «In l2 6 — 90) — 60« 2 6

oo«^ L co«2 6



Gleichung 64- — 86. §.13 und 14. II

Aus diesen Gleichungen findet man

k —

k —

(k -s- m) «in 6 
eo8(6— 45). ^2

(k— m) 81» 0

71.

72.

K — 81»
II?--^2 __ .

8in (2 6 — 90)"^
IN 2---
co8 2 0

73.

!i—m — (li-j-m). tnng (6— 45)......................
ti-j- m — (9— m).cot(6—45)..........................

__ (k -l- m) 608 6
608 (6— 45).^2

__ (Ii—w)e»8 6
sin(6— 45) .^2

m — cos 6 1 — »i^
ß/ 8i» (2 6 — 90) — c»5 2 0

74.
75.

76.

77.

78.

8- 14.
Multiplicirt man die Gleichungen («) und (§) in §. 13 mit

— ^8!» 6 und — — sin^, so erhält man 
a e

608 (6 — 45). 4/2, sin (6 — 45). 1/2

°°ic) --
6 8M 6

e 8i» 6

Hierausfolgt cos(6—45) —

81» (6—45) —

Ii->- IN 
'n>/2 ' ' 
Ii--- IN 
n s/^2 

!i ni
cos (6 — 45). 1/2

_ d— m
8in (6 — 45) . 1/2

(!i -s- in) 81» 6 
e,08(6 — 45)81»/^ . s^2

. . __ (Ii-s- m)sin6
e. »08 (6 — 45). 2

(!i — in) 81 n 6____
8i» (6 — 45) 8in. 4/^2

c. 5in (6 — 4o).^2

79.

80.

81.

82.

83.

84.

85.

86.



12 Erste Abtheilung.

cotO — —— 1.............................................................87.
6.8llt^

. i kr — m 
60t0 — 1--------- .—-

6.8 IN L
88.

und wenn man aus dem Producte der Gleichungen (81) und (82) 
die Wurzel auszieht

'S / It2 — m /r»2 — K2
8M (20 — 90)" 60820.........................................89.

008 2 0 — ^11^...............................................00.
a- 

8- 13.
Multiplicirt mau (7) mir (8), so ist

— — ton"^tan"0........................................  
mir o

k — MII tanZ tktNA 0..............................
1,2

tanZ 0 — — . oot ............................................
ION

1^2
Aus 0) folgt — — — MnZ^tanZ(^-I-kl)

tktN!;^ -j- <g„Z t.^no-g

2___?^2
trm-;^ ------------ tonL 8 . t»ng^ -f-------- — 0........................

" ,uit o

0)
91.

92.

93.

Setzt man, wenn m» positiv ist, 
2^».»5^omA, so »hält man

Ü2-UM

tonZ
bcot
^"ma ' tLNA 0 —

Setzt man aber, wenn Mit negativ ist,

It tANK ^1^1 

1/"ma

2 !i oot II — i"» 
— mit

— tLllAAI,

. , , k60t4ÜI
tangO-

8. i6.

so ist

IitanA

— mir

Aus den umgekehrten Gleichungen (7) und (8) folgt

—60t 0 — 60t ....................................................................(5,)

....................................................
!t

. . b oot O — (m —n) 
cot^ —------------ 7-^---------- ............................................ 93.

k



Gleichung 87 — 100. §. 15 — 17. 13

Aus («) folgt, weil cot(1 ——cotO-f-L) ist, 
in — n I — cot cot. ----------—.----------- --------— —cot^ 

cot ^4 -s- cot
und hieraus, wenn m—n —<1 gesetzt wird, 

, 2Ii cotll-s-lt . äcotH—k 
cot^^-j------------- —!— . cot^t -j------------ ------- — 0 .... (/?)

cot^ — — /^ir cot H-l-zäX L ä kot l! —ki , og
li K > K ' '

__ Iicot L-s-^<1 Vch?-s-sin^ H

Ii Ii 8IN L
Setzt man in (,6) für cot ^4 den Werth aus (^), so ist

„ 2!icotk— ä llcot^Hi
cot^ 6 -i----------- ,------— . cot H —------- ;—— — v

u k 

8- 17.

Aus («) in 8- 16 ergiebt sich
in—n 2sin (-4—6) co8 s.4 — 0)

ü sin 8IN 11
und wenn man diese Gleichung durch («) in Z. 12 dividirt, 

IN----n   8IN ---- 0) __ 8IN (.4----H) 
n -s- 6______ 608 r^iz 8IN j (.4. -f- (1)

— tnnF ^4. — tnv^ ^6
" tanZ z-4 -s- tnnZ ^0

tanZze — (ln—n) taug 1^4................... 97.
(n-s-c)-s-(m —n)

. (n-^c)-s-(m— n) ,
1nnZ z4. — . 1av§z6...................98.

(n -s- c) — (in—n)
Dividirt man («) durch die Gleichung (/z) in 8- 12, so ist 

m----n   608 ^(^4__ 0)__ 608 ^(4---- (1) *)  
n—6_______ 8!N^6------------6O8j(4i-l-O)

*) folgt auch unmittelbar aus (tt) in 8- 3, weil —2 ist.
v n — 6

— 1 -s- tNNA z4 tNNA.^6
1 — tNNA ^4 tnn^ ^(1

^zic - . ,0.jL . . .
(in--- n) -s- (n---- 6)

. ... 99.

,»°8 zL -- zo ..
(in — n) -f- (n—c)

. . . 100.



14 Erste Abtheilung.

8- 18.

Multiplicier mau (1) mit (9), so ist

IN _ 8IN 4 608 6
9 8in 8
, IN «in 8
9 — -7—7------------7V . . . .

8III .4. 008
m_ 8IN 4 008 (4 -st 8)
9 3108

—'— — — 008 4 oot 8 -st 810 4.
9 8iu 4

oot 8 — ton" 4 — -—:—7-------7- j
O8in4oo8 4 s ^02

tanZ4(l-—) t 
98IN-4-' /

Bequemer wird die Rechnung, wenn man in der Aufgabe 4, 9, in 
oder 4, in, n den Winkel 8 sucht. Dividirt man (8) durch (7), 
- - m ton" 4 n .lo ljr — — ------- , al 0 tonZ8 ——tonZ4...........................103.' N tOUZ " m

Aus (l02) folgt
,, 9 8IN-4— IN nton"-4— moot 8 — -------—--------—----------------------- .

9 8IN 4 008 4 (in -st n) ton^ 4
. 2 t (!ll stn)oot8 mt0NA- 4 —--------------------. ton" 4-------- — 0

o n o n

L (m-stn)oat8 /(m-st n)-oot-8 > nr 104 
' 2n 4n- n ' '

Setzt man hier, wenn 1) in und n positiv genommen werden, 

— tonZ41, so giebt die -st Wurzel 
in -st n

tonZ4 — oot st4I —

Setzt man aber, wenn 2) in oder n negativ ist,

2 tong 8 s/"— mn 
m -st n

sinA, so erhält man

für tonZ4 die Werthe

-st oot .M und -st tonZ M , wenn m negativ;

Loi>^24! und — oot ^41 8 -——, wenn n negativ.



Gleichung 101 — 112. §. 18 — 20. 15

8- 19.
Dividirt man (,s) in Z. 9 durch die Gleichung (9), so ist 

n -ch o__ 2 OO8 ^6 oo« (.-V — 0)__ «in.4 -f- «in 0 .
m «in4oo«O «iu4oo«O

(n-s-o) «in 4 008 0
M " --------------------—-----7^7............................................................... I0o.2 oo« ^11 eo« (4 — 0)

(n -f- o) «in 4 oo« 0 — in «in 4 -f- in «in 0
. . m«in()«in.4 - -————-—- 

(n -j- o) co« — in
(n-f-o.)«in4 „ . .
------------------ eo« 0 — «in 0 — «in 4

in

.................. (F) 

..............106.

und wenn - — t3nZ4l gesetzt wird,
IN
^^"0^ ! — «in 4 008 41.........................  107.

— «in (0 — 4!) j
Aus dieser Gleichung läßt sich 0 berechnen. Will man aber 6 
gesondert, so erhebe man (F) aufs Quadrat und setze co8-0^ 
1 —«in-O, so findet man

«in 6
, 2in2zin4 .4---------.------------------. 8IN
(n-j-e) «in 4-l-m (n-j- o)2«in2 4-ch m2

Zin24.—0 108.

20.

Dividirt man (cy in 8-9 durch Gleichung (9) so erhält man 
n— 0 2 «in ^6 «in 4 (.4 — 0) «in 4 — «in 0 

in «in 4 co8 0 «in 4 oo« 0
___ (n — o) «in 4 oo« O 1 
m 2 «in «in (4 — 0)

(n—o)sin4oo«(4 — in«in4 — m«in0 . . .... (,^)
. , IN «IN 1. . r«IN 4 —------- --------- —-—- ..... 110.

IN  — o) 008
(n— o)«in4 . .—------------------oo« 6 -f- «in 6 — «in 4

IN

und wenn —. — tnnZ41 gesetzt wird, 
NI

«in (41-j-0) — «in 4 oo« N. . .................... 111.
Will man für 6 eine besondere Gleichung haben, so erhebe man 
(/?) aufs Quadrat und subsiituire 1—sin^O für oo^O, so fin

det man

»in2(4
2in2«in4

in2-j-(ii—o)2«in24'
m2—(n

------ ----------„ _«in24—0 112. 
ni2^-(it—o)2«iu24



16 Erste Abtheilung.

8- 21.
Dividirt man (/) in 8- 9 durch Gleichung (10), so ist 

o —o 2 8inW8ni4(4— 6) __ —8in6
n oo8 48io6 608 48iu6

Hieraus findet man wie im vorigen §.
(li— o) co8 4 8in 0

2 81028810^(4— 0)
113.

Lin-^

. „ n 810 .4.
S1o6 — 7---------r----  ----

(o--- o) 608 4 -f- o
«in (4 —A) l 

— sin(A1 — 4) )
— 8in6co8Al......................

.. (o— o)8in6 .
für t.TNA 41 — —-------------------; und

n
2n^8in6

—e)?8m2^
810 4-f-

u2-j-(o—6)2810^6
8- 22.

Die Multiplikation der Gleichungen (9) und (10) giebt

114.

113.

116.

n

----  — 608 .4 608 6 
06

608 0 —
mn

oc. 608 4

----- — — 608 4 608 (.4 -j- 6) 
06

— — 608^ 4 608 8 -f- 810 .4 608 4.810 8
( — eo§2 008 8^) 810^ 4 608^ 4. 8012 8
^06

Setzt man hier 1 — 8102 4 statt 608^4, oder 1 — 608^4 statt
LÜ124, so erhalt man geordnet
... z', , . 2lON6O88> . . /^mn-i-06.608842

sm^4—^1-f-60828-i-——0 118.

y 210060884 „ . , /10042
608^4—181028-------------------- !.60824-j-l—) —0. . . . 119.

> 06 > 06

8- 23.
Es ist./. ......................

8 8ill6 810^
4 6 8in 6 ,C08 -!---------— L---------- .......... 120.

2 8
Aus dieser Gleichung läßt sich der Winkel 4 finden. Will man
4 getrennt haben, so folgere man aus G) 

__ 008^4608 ^6---- 810^ 4 810^6 .
s 2810x6008^6



Gleichung 113 — 124. §. 21 — 24. 17

2 8l» ^0 -f- 8.8M tanA 6 — 8.608 L.4.
Man erhebe diese Gleichung aufs Quadrat und setze ^4. — 
I—8iit2z4_, so erhält man, für 8in^ —x

X« , . ISI.
8 V

Ferner folgt aus (/;)
8.810^4.810^6 — (8 608 — 2810 ^6) 608 ^6

Quadrirt man diese Gleichung und substituirt L —810^6 für 
608^^6, so erhält man, wenn 8ioA6 —und eo8^^u ge
setzt wird,

- - -22-

Aus folgt

0 - 8M (4. -s- v)

8IO 4.608 v-s-608^4 8io k..............................
— 810 4^(1--- 2 8IN^ jk) -f- 2 608 4.810 ^li 608 Hk

?-51?^---  810 (1 — 2 810^ ZU) — 2 608 .-V 810 ^IZ 608

Man erhebe diese Gleichung aufs Quadrat und substituire 
1—8io2zii für 6082^8, so findet man, wennnozii —« und 
Lio4. V gesetzt wird,

- - -2--

Substituirt man in (/) 1/ -------2------ kur «mzv, um eme Glei

chung für 8'mv oder 008 k abzuleitcn, so erhält man eine noch 
weitläufigere Gleichung des 4ten Grades.

8- 24.
Durch Addition erhalt man aus den Gleichungen (19) und(l6) 

Ij __ (.810 4 -f- 810 0) 810 608 ^(^--- 0) 810 Ii . )
810^8106 " 8M^8in0

, 8.8M 8608^(^4-—0)0 — ' —7—. ......- 1^4.
81N^8IN

d __ 8IN (/4 -f- ^11) 81 n Ii
8 8in^8l»(4.-j-Ii)

__ HIN ^4 608 ^li -f- 608 8IN ^li
ZU!? 6Ot L -f- 81» 608 .4.

(8IN^ 60> H — 2^



18 Zweite Abtheilung.

Entwickelt man diese Gleichung, 
8M^ X, sink — u, 81» ^8 — V,

d " 92

ordnet nach «in^ und setzt 
co8zL — w, so erhält man

I2S.
I) t)

Durch Subtraction folgt aus (15) und (16)
__ (sin --- 8IN 0) 81» ^8__  2 8l»2 Ls; 8M --- 6)

8 8ili 8in 0 81» /!e 81» 0
also, wenn durch O) dividirt wird,

// -tz- r» c;ot __tanz -s- 6)
/« ——0) 1k»iK z(^ —0)

Diese Gleichung ergiebt sich auch unmittelbar aus (r) in §. 9,

„cil
6 r' a — 6 ,«— r'

Daher ist . . tangj(^—6) — cotj8............................. 126.

tang^L — . cot^(^.—6). .... 127.
r,

^tr -s- r' — (« —,'). cot eot ^(^ — 6) 128.

giebt ... . — eosL-f-eot/^siuL
(15) sin^

^^^«8iii0.............................................129.
si»^.

«in 6— — 8inL.. 130.

c„tL --- ......................................ISl.
^tsi»L

Zweite Abtheilung.
Gleichungen, welche einen Winkel des Dreiecks und die Differenz 

der beiden übrigen enthalten.

25.
Mit Beibehaltung der übrigen Bezeichnungen in Z. 1 setzen 

wir n — 2tt, also HO — 180—2«; und
^.—0 2</>; so ist

^-^-^90—« 90—(« — ^)

- e--90-(.ck-^
2



Gleichung 125 — 149. 25 und 26. 19

Daher ist
«In 5^ — co« (« — </>) 

cos — «In (55 5/-)
InnZ — cot(«^— ^>)
eot /V — tnuz (55 — 5/ )

«In 6 — co« (55 -f- /) 

co« 0 — «In (tt -4 </>) 

tnnZ6 — cot(«-f- v)
cot (I tnuA (« 5/ )

Vermittelst dieser Formeln verwandeln sich die Gleichungen des 
§. 2 in folgender

I» «In 2 55
e ^co«(«-s-5/9
Ii «In 2 «

c co« (55 -4 </>)

Ion. -— — co« w 
. 8

I36. — — cOS(«4-^9

137. ^- — co«(55— -)

138. — lang </ )

139. — tnnAs«—5/,)

140. — — «In (55 -9 
n

141. -^--^«ins«—

142. —
__ co« <x

8 co« (n-ch 5/>)

143. -5. co« </>
8 co«(« — </-)

144.
«in 5«

n co« 5/>

146.
«In «

c co« >/>

146
«In 55

8 co« (55 -)- 5/ )

147
«in 55

8 co« (« — 5/>)

Z. 26.

Soll aus (132) der Winkel « berechnet werden, so ist 
n co« 55 co« 5/> -s- «In 55 «in 5/>
Ir 2 «in cr co« 55

(2n«in«—I)co«5/)co8« — b«itt«8in5/) ..... (5I) 
(«in«—7^-co«w)cot« —«inP......................148.

2n 2a
Aus dieser Gleichung kann « vermittelst der Regula Falsi 
gefunden werden. Bequemer aber zu dieser Rechnung ist die 
Gleichung (132).

Erhebt man (4) aufs Quadrat, setzt co«-« — 1 —«in?« und 
ordnet nach «in« —x, so findet man

bcosy xZ 1^9.
n, ' 4n^ n 2» >

In dieser Gleichung kann c statt a gesetzt werden.



20 Zweite Abtheilung.

8- 27.

Durch Addition folgt aus (132) und (133)
L-f-e__ oo8(«—</ )-^ 608 («-i-<^) cc>8</>

I) «in 2« «in«
a-f-o . 

608 </> — —-— sin «.......................... , . ISO.

8IN« ——!—008w..................  151,
0 -j- 6

Aus denselben Gleichungen folgt
a — 6  608 (« — </ ) — 008 (0 -s- </>) __«in </, 

b_____________ 8i'n2«_____________ 608« ' * '

8IN P — l!——^008« . ........... 152. 
b

008« — —8MO). ........................................ 153.
0--- 6

Durch Multiplikation der Gleichungen (A) und (L) crgicbt sich
^2---  ^2 _  8IN 2

1)2 8in2«

«In 2 c/- — - - - 8in2«.....................  15^.

. 1,2
8in2«—-----------8m2P ......... 155.^2 --- «.2 

§- 28.

Multiplicirt man die Gleichung (A) in §. 27 mit (132) 
und setzt (a-i-c)» —I), so ist

I) __ « 08 c/> 008 («--- </,)__  008 « -f- 008 (2 c/>--- «)
1)^ 8,0 «8M 2« 2 810 «810 2«
OO8(2</I —«)l 2I)8in«8in2«

, > c —---------------------- - ---  608 «608 (tt — 2«/))
^1)810^«

156.

81 n (« AI)   8IN (AI «)
810 AI 8l0 AI

.. 21)8,112« 
für-—— — ootAi .

Aus (156) folgt, wenn man mit 608« dividirt, 
ci , . 41)810^5,! ,608 2 s/) -j- sm 2 tLNA « — -------------------I

Man setze die rechte Seite der Gleichung — u, so ist 

8IY 2 </- tanz « — u — 608 2 «/>



Gleichung 150 — 161. §.27 — 30. 21

« — trmg3 «eos? 2^- — u2-s-6O82 2</<— 2 »608 2^1

(I tanA^ «). 0032 2 k/, — 2 u. cos 2 (»2 — tL»»2 «) — 0

cos^ 2</> —2 ueo82 «.608 2 k/, -f- (»2 0032 «— 8)1)2«) — 0
cv8 2 P u cv8^ « 8M «1^1 — eos2 «...............137.

8- 29.

Multiplicirt man die Gleichung (8) in §. 27 mit (132) 
und setzt (»-c)a—8, so ist

n __8IN k/> co8 (« — kf)8ln «-f- 8IN (2 — «)
1-2 eo8«8in2« 2co8«8iil2«

8in(2v> — «)) 28co8«8in2« .
. ) „ ( - ------------ «in«................158.

—8lll(«— 2^)) 1)2
. /48eo82« X

^8wc^-------------- 1-

OO8 («-^- AI)
8IN 21 

28kin2« 
für ------ eotAI

Aus (138) erhalt man, wie im vorigen §., wenn
4 80032« ,
—------------ 1 — V gesetzt wird,

L082^^:—V8ln^tt^:eo8«1^1 — v28U)2« .... 159.

8. 30.

Die Multiplication der Gleichungen (132) und (133) giebt 
rro co8(«— </-) OO8 («-f-</) 008 2 «-f-OO8 2 k/, 
1)2 811)2 2«__________________28)1)2 2«

2k)O.8in2 2« c, ,
1)2

- cos 2 « --------- )

__8in(2« — AI)__  81 n (AI — 2 «)
— 8inAI " 8)UÜ1
„ 2k)0.8in2« 
für-------—-------— eolAl

Setzt man in (^) 8in2 2« —1 — 6082 2«, so erhält man
eo82 2«-i-^-.cos2«-f- —f) - 0 .... (k)

2 ac 2 ao

4ae 2ae



22 Zweite Abtheilung.

Substituier man in (K) I — ^in^n für cos2«, so ist

StN§ cr — —----------. sm^ 5- -------- ------- - — 0
.lao 4ao

«m- a - l/s . . 162.
8ao p 8ao ^ao

. 1 /i> 608 -/- " , ^1)608^1/^0 , ,_
ku- ->»-'!

§. SI.
Aus (132) und (133) folgt ferner

a^ -f- 6^008- («— ^) -i- 608- (tt-f- c/^>I -s- 608 2 6 608 2 -/> . v
8ln-2fr 8iu^2 se

c, (a^-s- 6') 8in^ 2^—1)2 
o- co8 2 «

Setzt man in (.4) 8in-21 — 60322^, so ist 
, 1)2608 2-6 / 1)^ >

also, wenn a? -j- — 6,_______________________
c) 1)2 608 2 </> , -» //^ l,2 xo8 2 </> > 2 62

60828/ l ------------- t_ I -t- 1-------- , . 161.
26 2tl > <i

Setzt man hier, wenn I) 6>1)^ ist, 
2^(ü-!)2)6 ._
——------ --------—tanzAI, so ist

62 608 2-/- '

608 2tt — tanz^AI - durch die -s- Wurzel

Setzt man aber, wenn 2) ä<62 ist, 

— 8lnAI, so findet man für 0032« die Werther 
6- 608 2 </) ______

1) -tanz-zAi^/—2) „eotM^/^Z 

8- 32.

Aus (132) und (133) folgt ferner
I) a — 8iN 2 608 (tt — </>)
6^:0 8IN 2 f<! 608 (^.'-s-</)

Setzt man nun ... d-i-a — k b — a—p 
b-j-6—I b — 6 — kj, so ist

Ic   2 8rn kr 608 -f- 608 cos P -s- 8IN 5L 8IN ^>
I 2 8M cc 608 tt 608 « 608 -/- 8IN 5L 8M P

28IN 5: -f- 608 </ -f- tanz 5- 8N) k/>
"" 2 8M tt -s- 608.-/- — tanz c- 8IN -/)



Gleichung 162 — 169. §. 31 — 33. 23

je 4^ I 2 8M « 4- 008 7>

je—I lLi>o f- siu 7,

2 8M oe trenA « 8in 7^ — 003 7»
k —I

^41 
i<-1

Es sey ton§« —ootAI, so erhält Müll

2 8113 « 8lN (71 — AI)
8UI AI

also

«In (7>— AI) —- 28in«8inAI...................................................... 163.
Eben so findet man aus (.4)

!e -l- ei 
oder...............2oo.8«—:—!—tcot O008 7>— 8107-

k—g
__ 008 (7- 's- AI)

8l!1 21
wenn ^oot« — 00t AI l'si. 

je —g -
also ....... 008 (7)-4 AI) — 2 008 « 8IU AI ..............   . 166.

Eben so erhält man aus (A)
8M (</> 4- AI) — 2 008 « eos AI.................. 167.

für ^-H_oot5- — tr,nZ2I

8W (71-7-AI) — 28IN« 8ln AI . . .

für tang5^ — 00t AI. 
g —?

8- 0-3.
Durch Addition folgt aus den umgekehrten

(136) und (137)
008 0 — 7,) -4 (o 4- v)

"I1 008 (« -s- 7 ) 008 (tt — 7 )
2 008 008 7> 

" 008^«-- St!^ </) 
2 008 008 c/1 

008^7—8lH^c^ 
2I10087- . -

Aus (4) folgt 008^-- -^7^ - E" —Si»^ — 0

Ii008</1 . n//jlOO8 7-^ > ^2" lk><?
008« — .—^-4- L/ (-----s-sm 7>.....................

.... 168.

Gleichungen

...............(4)

— »ln^cotM, für —^km§7-— tanZM



24 Zweite Abtheilung.

Aus (11) folgt cos^ — - k e»8 « d <,og — 8io^ « — 0

d 008 tr 
eo» ,/> — -—-— 170.

— 8m « cot jZI, für - tanZ « — lang 21

Z- 34.
Durch Subtraction der umgekehrten Gleichungen (136) und 

(!37) erhalt man 
o—o__ 608 («—</)— 008(<r-i-^) 

6_______ «08 (s-) 608 («—^>)
2 8UI 8IN 

—---------------- 7^.... ............................................   (-4)
608^ — 8I»2

28!N^8iN</> 
008 ? ?>--- 810^«

„ , 2Il8INf^ . -Alls (A) folgt 8IN^ -f- —-----— . 8INP — 608^ « — v

k8Mf- 
...................

— co8 «taug , für - - - eot« — tanZ AI

_ _ . . . „ 2ii 8in</> . -
Alls (L) folgt 8in2«-i" —-----— .8INtt--- 608^P—0

. k8IN^ , //68iNM>2 7 - c)
-i-eo^->......................... l^2.

— 608 P lang , für "H"- eot P — tLUAN

8- 33.
Die Multiplication der Gleichungen (136) und (137) giebt

— 008(tt-j- </>)oo8(cr—^)

— 608^ </>--- 8IN^ «
608^ cr—8in^</>

608^^---—............................... 173.

— 608 M 8M Ä1, für ------^—7-— — 608 AI
_______608 »6

«INS,— 1/ 608^«............................................ 174.
N6

608 « 8IN As, fÜ k ------ — — 608 Al
608 <r »6



Gleichung 170—180. §.'34-—37. i 2i5

36.

halt

Durch Multiplication der Gleichungen (138) und (139) er

matt
IUN > «O82?> —008 2«
— — lang (« -s- </ ) lang (« — -0 —------ ,---------------? oos 2 </- -f- 008 2«

1l 2 MN   «082 «
U'^-j-iutt «O8 2</-

K2 ion 
co82w^—--------- 00826! « . t »1^2--- IUN

(^)

173.

Il2 —inn .
0082« — ------- 008 2 <7! ..... ^ 1/0.

-s- ma 

8- 37.

Addirt man (138) und (139), so ist

— tang(«-s-k/)-i-tnng(« —v>) 
n

1) __ 28in2«
It 008 2 « -f- 008 2 </)

28IN«OO8f^
0082  8Üt^

/2K X
008- </, — 8ltt^ « 00t« -ch Ii

/öil..........  ............... 177.
co.8 </> — , für cot Äl — 1/^- cot« t

Aus (^) folgt . . . 008 2«/- —^8IN 2«—008 2«......................178.

— 0082f< tnng2«—l) 
b

8M (2«—O)8IN (O—2«) 170
' 8l»p siaH

,r» 2ll 
für ootp — —- 

d
8M (2« 8in p oO82->

— 8in(p-2«)j
180,

Aus dieser Gleichung läßt sich 2« finden. Will man « getrennt,

so folgt aus

Erhebt man 
I---8>n2 2«,

(^)
2b

003 2 « — «in 2 «—008 2 </)
d

diese Gleichung aufs Quadrat und setzt 008-2« —

so findet man geordnet
-1 b 1,005 2o .. 1^ 811,2 2n

2 "» 2 - °
4



26 Zweite Abtheilung.

»In 2« —
2bbco8 2 7> -» //2blico8 2 7, b ^ 8 '111^27,

. . 181.

1)8in2</> „ .. I^sb^-f-gll^^
171^^^°°-^- fu«»"-2v---- ------ tLN§N

§. 38.

Zieht man (139) von (138) ab, so ist 

tan§ (« -s- 7-) — 1nn§ (« — 

__ 2 8in2</,
co8 2 rr-f-co8 2 7> ...................' ' ' '

2 8>n v co.8 7>
— — . —........................................ (v)CN8'tt--- 8in^ 7- -

, - , (" 2b . x
eo»^ » —- cot 7> -n 1^ t

8M f/' .. - -, / 2 b / ...182.
eo8« — -. , sur cot AI — 1/ -------- cot 7- t

8lnA1 in — ii )

Aus (.^) folgt . . . co8 2o — —" «in 2 7>— c08 2 7................183.
in— II

< 2b >— co8 2 7, l -------- tnn" 2 k/> — I ) 
^in— n >

^8in(27>—AI)^ 8in(AI—27)
«i»A1 8iu I>1

' . 2 Ii
für--------- cotAI 

in — n
8in(2<D—AI) i . c.

- /ivr c, ^-8lnAIc08 2«..................... 183.
>—8in(A1 —2k/>) )

Aus dieser Gleichung laßt sich 2^ berechnen. Will man 7- ge
sondert haben, so folgt aus (^) 

- 2b , _
co8 2</> —---------8in2 7> — co8 2ee 

in — n
Man erhebe diese Gleichung aufs Quadrat und substituire 
1—für co822</>, so findet man, wenn in—n — ll ge
setzt wird, 

sin^ 2 7>
4llbco82tt . _ <I-8in22^

«In 2 P —

cot ^AI.

2 3 b co8 2 tl"8in2 2tt
186.

6 8in 2 <r 
PU^b^' tanz AI

2K



Gleichung 181 — 191. §. 38 und 39. 27

Dividirt mau die Gleichungen (^) dieses und des vorigen §. 
durch einander/ so erhält man

Illch-» 8111 2« 
m— n 81112

(6)

8ui2 P — "7—8in2 tt ....... 187. 
m -s- n

Mn2« —-------- -81112 </v................................ tvv.
m—11

§- 39.

Nach Z. 27 ist Man addire beiderseits 1,
0 8IN «

so ist..............................  (1>
I) 8111«

Multiplicier man diese Gleichung mit (15) in §. 37, so ist

? __ 2 o<^« .............. ... (v)
il 008 s/>--- 8il1«

cosw — — 008«-l-8II1« — 8N1« oot«-s-1) .... 189.
? v

8IN («-j-AI) 2li
— —, wenn — — tkinZ Allst;

008 AI p
8IN («-j-AI) — 008 008 AI............... ...  190.

Will man eine besondere Gleichung für« haben, so folgt aus (L) 
2ll 8U1« — 008 «---------- 008 «
v 

woraus man findet

. I // 2 11,1 008 y x 2 i>-8in-^..................rgi.

2Ii

Wenn man ferner von der Gleichung —auf beiden 
II 8111«

Seiten I abzieht und a-j-o—d —setzt, so ist 
y  008 >/----- 8111« (0)

> I) 8111«
und wenn diese Gleichung mit (M in §. 37 multiplicier wird, 

q __ 2 008« (O)
n 008 -ch sin tL



28 Zweite Abtheilung.

2Il . /2b X
608 tL —---  608«--- 8ln« — 8IO«e---- 60ttt—1 I . . . , 192.

9 > <1 >
8itt(AI—«) 2Il

—------——, wenn — — tanZAI ist;608 A1 '
8in ()I — «) — 608</i 608^1..............................193.

Um für « eine besondere Gleichung zu erhalten, folgere man

aus (I))....................... 8Ü1 « — — 608 « — 608 «>
'1

' und hieraus 608 2 «---
4 !l g 608 </>

-st 4 !e2 '

li (j 608 / / 2 b g 608
<,2-st^2 . . 19^.

 g 8in^60t^AI t-eo^^ 1/fg2 ^^2^

2 b
tan^AI

8- 40. *

Multiplicirt man die Gleichungen (-A) und (L) in 8- 39, so 
erhalt man, weil bb —2k ist, 

p2 608 «>-st 810 6«
— 2 60t « . ------- -------- ----- -

21 608 c/i 810 6«

608 — 810 « .
p2 tOO^«-st 4
^2 ton^«<— 4 1 193.

Multiplicirt man ferner die Gleichungen (k) und (0) in §. 39, 
so ist, wenn (o-st6-stb)(o-st6—b) —(»-st o)2 —b2 — (j gcs^cht 

_  _ ^0082,,
6082^1--- 8i»2« 6082 fL--- 8M2 ' e- >?

8IU^> 608«
4I> 

(L 196.

2Ii
— 608«8lnAI, für

197.

810
8IN'

für
2ü
1/^

— 608 I>l

Multiplicirt man endlich die Gleichungen (^) und (6) des vori

gen §., so ist (a-i-^082^ -^ 
l)2 8i»2^

und wenn man diese Gleichung mit der obigen (/V) multiplicirt,
/(ke-st o)2 — H2A2 

------------ » — 1cot2f^
k II

608 «—.
g2 8IN- </>

stehe Gleichung (k) in 63.



-Gleichung 192 — 201. 40 — 42. 29

8- 41.

Aus 27) folgt
0 8IHtt

Multiplicirt man diese Gleichung

(« 4" l')^ 4" 1»^  608^ ch- 8111^ kt
1t
I>^ _

M't

(8. 37. 15), so erhalt mau, wenn (-1-46)24-112 — x gesetzt wird, 
I- 608- 6 (c »8- t/i -s- 8ia«)
II^ (6O8^ </--- 8111^

^1 608^ « 608^ </- -4 810^ 608^ <r 
608^ k/i -ch 8111^ tt--- 2 8M2 t^608^ </>

. (^)

Hieraus findet man, wenn man
en8^— x, 8mcr —v, 608 ir — vv setzt, 

("-L^)-».. Iw.

Substituirt man in. (^>»1—»in-« für 608^6-, so erhält man, 
wenrl. . 8MK—8in</> —m, 608</ —n gesetzt wird,

2 - n^p-^^o 
1>-44^ 1>-44Le- 199.

8- 42.

ES ist . . . (§, 27)..................(»
' 1) 8iii kr 810 2

Z7. v).........................(l!)
1, 8io 2 tt

folglich, wenn man addirt, 
2608tt608 </>-4 608^ </>----810^^

1, 8III 2 «

" 608- </! -ch 2 608 tt . 608 k/> — 8lN 2 « 4^ 8ÜI? cr

608 ^/> — — 608 cr -s' «in 2 «............... 209.

Durch Subtraction folgt aus (.4) und (15)
8, 4" 6--  II 2 608 6,08 7^ -- 608^ </ 4" <r

Ij 8! II 2^

608' I/! 2 608 tt. 608 — 8IIl2 ,/ --------  8lo2kc
1,

. - .06081/! — 608 7^ H/ 1 —------ --------8IN - 201.

Setzt man —^8i!l2tt 8inlll, so findet man



W Zweite Abtheilung.

OO8 7- — 2 608 —— 608 —— durch die -i- Wurzel

608,/) — 28M ——8M —— durch die — Wurzel.

8- 43.

ES ist ^27).................................... (1)
0 608« 81» 2«

und — (Z. ^2. L)....................................... (II)

folglich, wenn mau addirt,
0 -j- (»---o) 008? «----8!» - </: -s- 2 81» « 81» </1 

I>------------------------ 81» 2 «

81» - </, — 2 81» « . 8111 </ — 608- «--- " «IN 2 "

sln </i — 8in « 1 — «in 2 «......................202.

Setzt mau —— «in 2« — 608AI, so findet man

8inc/> — 281»"608 durch die -s- Wurzel

8in</> —. 2 608 8111"-- durch die — Wurzel.

Zieht man ferner (.A) von (k) ab, so ist
Ii-- (<>---<) 608^ -- 81»^ -- 2 81» «81» </>

b 81112 5«
. , , „ Ii--- (o----<) .

8111^ c/- -i- 2 81» « . 81» </> — 608? « .—  ---------------- 8111 2 «

81» </ — — 81» tt -f- 1 — «!» 2 «............... 203.

2 608

wenn 608AI^^/—^8i»2« ist.

8. -14.
Multipfirirt man (-A) in 8- 27 mit (6) in 38, nämlich

<1 !-6 608 ,/> . I» 8!» 2«
—7— -7-— Mit ---------- —

o 81»« »1--- » 81» 2-/>
(4)

6 

m — »
so ist (M< 08 «

8»! </>



- Gleichung 202 — 213. §. 43 und 41. 31

. IN It „
«MM — —-— 608 cr.........................................201.

n-f- n 

co8 cr — -------- «m P..........................................20n.
in — n

Multiplicirt man (L in 27) mit der obigen
It costt

Gleichung (^), so ist 
— 0 8INK!

in — n eo8<x
in— n .

C08</!— -------- 8in cr...............................20n.
n — e

8in« —--------^co8M........ 207. 
in — II

Aus (203) und (207) folgt durch Multiplieation

sin2tt —7^------^8in2^............................... 208.
(in—11)2

«in2w — 8in2f-..............................  209.
»2--- o?

A»r (N) ch "^52." ° V
(in—n)2 8in2^>

also multiplicirt mit—-------(Litt8-38) . ...(!))
It 608 ^5- 8i»2

(n-s-c)2 ---  (in--- n)2 
It(in----n) — 2k:ot</>

An» (v) f°l,t... 
(in----u)2 NO82k,>

und wenn diese Gleichung mit (v) multiplicirt wird, 
— 8in-P — cn82 — 8in^

210.

weil

2!1.

Aus (210) und (211) folgt
(n-f- c)^ — (,n — n)2 (m — n)^— (n — c)^__ 

Ii(i»—n) ' Ii(nl — n)
« - (m- . ^/l - ...................

— (in — n) 8IU AI, für , -n ,----------— 008° AI;
(n-j- e)2 — <IN — u)2 

et-ch^(in-n). ...................

IN--- n 
«inH '

für
4I>2

(in — »)? — (n — c)^
— tan^- AI.



Z2 Zweite Abtheilung.

8- 45.
Aus (136) und (140) folgt durch Addition 

!^^-^8in(n-s-f/-)-i-6O8(n-^..............M

— «08 (<r -j- c/> — 43). 2

oo8G<-^</. —45) — ................. 214.

Eben so findet man aus (137) und (141)

«08 (45 — tt -i- 2-) — ^^2

Aus (^v) folgere matt

" -j- 81N </- (8IN «—6085^ — 608^, (8IN tt -i- 608 tt)

II IN < « , . V , . ,
.—.-- -j- 8IN n(8IN P — 608 f/i ) — 608 « (8IN ,-/> -j- 608 </)

Erhebt man diese Gleichungen aufs Quadrat und substitukrt in 
der ersten 1—für ooz^, und in der zweiten 1 — «m?« 
für 608^5^, so findet man, wenn

K-i-m —4, 8in</> —x, 8intt — ^ gesetzt wird, 
, ü(8iNkr — 6O8fZ , 42— (1-l-8itt2f<)x°-^----------------------.x-s------------- ------------------c — 0 .... 215.

n 2 »2

^-2 -s. <1 (8IN </>--- 608 V>) ^2-- kt? (I -s- 8IN 2 ^)
2 0.2 — 0. . . . 216.

Eben so wird durch Subtraktion aus den Gleichungen (136) und 
(l40) folgen, 

8>n(45 — « — ^>) l __ b— in x,,-
— 8in(L-j-P — 45) ) s^2

und wenn man
lt---- m — c?, 8IN</, — X, 8iN tt — ^ setzt, 

<7(8M«-i-6O8<.) 218.
X n 2.0-

2 , (-?lN -i- 608 </ ) — 5,2 (1 — 8IN 2 ,/>) —

8- 46.
Die Multiplication der Gleichungen (136) und (140) giebt 

— 8in (cr -j- n ). 608 (fc -j- ^>)

8in(2-r-s-2^).......................................... 220.

Eben so folgt aus (137) und (141) 
2bn . c» —-- — «m (2tt — 2^)



Gleichung 214 — 233. §. 45 — 47. 33

Die Gleichungen (137) und (140) multiplicirt geben

— — 810 (-- -f- «-) 608 (-- — «)
06

2bm . c» I . c» ,-----— 8IN 2 5--j-810 2-/>........................ (/X)

. ,, 2 lun . x, ,8io2</) —------------ 810 2«...................................... 221.
06

8iu2-- —— 810 2 M..................................... 222.
06

Eben so folgt aus (136) und (141)
^!^^:8in2«--- 8in2</!> .......... (6) 
06

2 Iin
sio2 — 8io2 5-.................  223.

06

8ln 2 5- — 810 2 P -f- ........... 224.
06

Aus (^) und (13) endlich folgt
Iuu-i-6n I>1i , , » o

8in2tt —------ ------— — (vergl. ttt Z. 39.) 223.
06 06

Ii — —-—8io2->................................   227.
10 — n

. !im —l»n (m —n)k
810 2 -6 —--------- — —... ......... . . . . . 220.

06 06

Durch 
und (141)

8- 47.
Addition erhalt man aus den Gleichungen (140)

601 -l- o o c, ..---- !----— 2 810 « 608
06

6M > ON
608M—:—................................  . . 228.2 06.810 5-

. 601 -f- oo c>c)o
810 5-—----- '----- . ............................22'3.

2 06.608^»
Eben so durch Subtraction

601-- OO---------— 2 608 5- 810 M 
ae 

,---- ein— rin
810 -/> — ........... -2 06.608 1-

6111-- ON . ,
2 06.8111 P

BZ --°b. . ein—AN.. 1002-6^: ---- ---- tONF5- . . ......................232.
* ein -j- an 

ein nn 1002 5- —--------- toNZM . ........................ 233.
o cm — oo

3



34 Zweite Abtheilung.

8- 48.
Die Multiplikation der Gleichungen (140) und (141) giebt 

INN . „ . „ . „
----  — 6082«,--- 608^« — 8I»2«----8NI-P 
so

c08 5L — 6082 </-............  234.

sis</> — «In 2 «------ . . . . ................................. 233.

Äst

für

Ist

für

in diesen Gleichungen 1) n»r positiv, so erhalt man 
608 — 608 </> 8INAI, SIS </> — 8IN « 8INU

1^I!!N 1/^NNI
.... 608 AI — —'—7:—,. 608 l> — —---- 7:—

6O8(/^/so 8in«^^N6
in den Gleichungen 2) mn negativ, so findet man

6O8M 608 « —----- ,
cosAl

tan"^I — —-------—
608 ,/, so

8- 49.
Nach 27 (^) und Z. 30 (ä) ist

8IN «

8IS fc f/ S6

-^6)2 6082 M .
und

0^ 8in2se
n 6 608 2 « 608 2 </>

folglich2 81»2 2 «
(s -s- o)2   8 6082 « 6082 c/>   4 6082 (082

" nc 608 2 «-j-608 2c/) 6082 ,/, 8in2 «

Ferner ist nach Z. 48 . . oos^ — co^tr .

( ^) . . (o -s- 6)2 __ 4 6082 «6082 _________
(13) INS (6082 ^> — 8in2 tt) (6082 --- 6082«)

46082 «6082 (^1
608^ </,--- 608^ k/>--^- sin^ « 6082 «

. . (6)

__ 4 6082 «6082 ____  
---- 8Nl2 6082 6082 --- ,-oz4

Setzt man S-s-6— ll, 608c/) —X, 608«—so folgt

aus (0) . . . x« - (l^ "). z- -I- - v

. . <I>)

. . 236.

aus (v) . . . . M.

Sctzt inan «iuSl —(iu236)——'c--------237)
, , 4 INI! „ 4iun „
H-^-cO82« 1—---6082

so findet man, für ^8in2t< —/, j8,n2^ —cf

1) X — 60tH>1 2) X — 4

1) Z'— 60t 2) tanz; 2X>I



Gleichung 234 — 244. §. 48 — 51. 35

8- 50.
Nach 8. 27 (6) und 8- 30 (^) ist 

(3—e)2 811,2 f/, 36 6082K0N82
1,2 6082« 1)2 2 811,2 2«

; folglich

(3---o)2 __ 8 811,2« 811,2 </> _  4«io2«8io2^>
36 608 2 «-j-608 2 </- 6082^,— 811,2«

Ferner nach 8- 48

( 1) - G—0)2
grebt --------- —

(k) mo

wo . - . _...... -----  — 811,2«----811)2^ ,
ktO

___  4 8io2 «8w2 </> __________  
(6082 ---- 811,2 (811,2«----8102

. (^)

('0

___  4 811,2 tt8!N2 //> 
«11,2« 811,4«-----811,2 ^)OO«2

___________________4811,2 «811,2 s/> ___  
8IN2 « 6082 -----811,2 80,4

Setzt man 3—6 —<1, 8W5/, — X, 81««—^, so folgt

«»« (v) . . . z.-(l-t-^5^').»m-2°--^ , SSL

02 >
aus (6) . . . ^4 __ (i— s «lii2 2 P — 0 . . 239.

Setzt man hier 8wZI —
____^5____ 238) 039)

, 4 INI, 811,2__________________________________4 um 8III2 </>

so findet man, für ^8ii,2« —

1) X — 4^)/. 6Ot jül
1) — 4^0. 60t M

Aus Gleichung (142) folgt
8. 51.

^811,2 P — c?

2) x — ^.too^M'

2)

8 ___  608 (« -ch </>) 

3 608 <x

t3OAP —

608 K----810 o tan§ P

3,608 «----8

3 810 «
240.

8----6.6085-
Eben so aus (143) . tooZP—--------- :-------

3 608 « — 8 8 — 6. 608 «

3 810« 6.810«

»6.608«—68 — 38 — 36.608«

608« —
(3 -ch 0.) 8

2 36
38_______

2 3 608 tt----8
68 ______

2 6. 608 « — 8

242.

243.

244.



30 Zweite Abtheilung.

8- 52.
Addirt man (142) und (143), so findet man

cosw (« " (" V )
L ' 008 (» -f- 008 («— ^-)

2oo» tt00»2 </> 2oO8ttOO»2</> ,
— ---------------- ;—-— —-------------------- -—

0082 «---  8l»2 ^) 00»2 --- 8i»2 «
_ 28.0082«)

0S82«------------ --------  . 008«— 8l»2P 0
»-i-v

8.0082 „) - //8 .oo»2 </)>2
«08« — ------ —r. -j- 1/ t ------- —2-) -j- 8i»2 «> , . . . 243.

a-f-o a-i-c

»ia^ootW, fük 

Ferner folgt aus (^)

0082 — 8l»2 —

»l
8.008 "

coz2

cos,/)

8l»2 «
. 2 8.008 «

L-j- 0

81» « „- —7 für co8 
81» AI

2 8.008 « _
----- -------. 0082 P — 0
L-j- 0

2 8 . 008 «

246.

Zieht man (143) von (142) ab, so erhalt man
»--0 2 81» « 81» </ 008

8 0082 </,-- 8i»2« (L)

. » , 8.8in2v> . „
8l»2 tt -f- ------------. 8l» a — 0082 — 0

» — o
. ^8.8i»2«> , -I //48.»in2«,>2«m « - — ^-7^--) -i- co8- . 247.

»—o
8.81» </>

008 </ lang jAI, für tnnZ AI —

Weil 00»2^--- 8I»2tt — 0082 <^)---- 8l»2 « (»i»2 xo»2 
— 0082<r00»2 (/)----8i»2«8I»2^,...................

so folgt aus (13), wenn man durch 00»2^ hebt,
»—o

(6)

2 »in k? t»»A s/>
8 00»2 tt--- 8i»2 «t»NA2

2 5»
M»"2 -i- ----------— . tan§ </> — oot2 « — 0

" (» —o)sin«

t»»Z 7> — -  -------—- -s- ^(7------- eot2 « . 248.
(» —0)8Ilttt^ ^(»—0)81»tt>

(n —0)008«
— 00t«t»»z ^AI, für -------------------— tanz; AI



Gleichung 245 — 256. §. 52 — 54. 37

Endlich ist, wenn (142) mit (143) multiplicirt wird, 
ae co8^</i
« 2 </, — 81»^

eo8,L — si»« 1/ .........................................249.
»o— 8^

sl»« —eo8</>^/^-——. ........... 230.

Z. 33.

Aus (144) und (145) folgt also

e— —
er« 

a — -i-

o tt
V— -u-, <z — — 

» e
Multiplicirt mau (144) mit (145), so ist

/t r» 81»^ <r
---- — '»o co8 <f>

«08^> — 8IN rr —

»6

251.

252.

253.

254.

8- 54.

Dividirt man (M iu Z. 52 durch (146), so erhält man 
»----6 __ 2 81» </> c 08 </> < 08 (tt -f- </>) __ 81 n 2

008-^1--- 81»2<r «08 (tt--- </)

C08 («—v>) — —^— 81» 2 </,..................................... 255.
» — e

cO8 « «08 P — —------ 81» 2 P 81» o 81» </)
» — «

Erhebt man diese Gleichung aufs Quadrat und setzt «08^« — 
1—8i»2«, so findet man

2 «81» </ 81» 2 </> . /^81»2^>2 2.. __ o
81»^ ----- -------------- ------- . 81» « -ch (-------------- ) -----008 </! — 0

» — 6 » —0

^8i»^8i»2^ ................ 256.
»—6 >- a—0

— «i»(</i :4:AI), für - 008^1.



Zweite Abtheilung.

8- ss.
Aus (146) folgt — — —— eot«cc>SP — sink/)

tLVK« — 237.8-s-,«sm^>

Eben so aus (147) tavA«— ............................  258.8— «m </>
«05 </> 

s-j-/<«!»</> s—
8/t—^sü»^ — 8^-j-^8MP 

. 259.
2^ 

........................... 260. 
«—2^sia^>

........ ..............................261.
8 -s- 2 ,tt 8tU 2>
8- S6.

Durch Addition folgt aus (146) und (147)
/< "i" _ 8M<r , «inf-

8 eos -j- ,/>) cos (»— )
6 _ 28wncostteos^
s co8'^</> — «in^«

8.8in2tt . _ „eos^ P-------- ------co«P —tt — 0I )__
8.8in 2 , -, //«.8in2f^2 7"

es» </, — —2j,-----n —2b> ..............262.

--- slnacot^I, für tanAÄI --------------
8.«08

Weil co8^</> — co8^^co«2^_8;n2^z;„2 (H. gI. 0), so

folgt ütiS (4) i . . .

cot^ 6

6 — 2 «ot «,o8 s/>
8 eot" « «o»? — sjn2

2 8—;----- — . eot —tlML? M — 0
» 608 </>

cot K — 7— ------ 1- 1/ (,—-—) -7 tanAv
d eos,/» ' 1^ >b t!os^ "

— tanz; ,/> «ot M, für loo^

Durch Subtraetion folgt aus (146) und (147)
// —   2

8 «08^ —sin^tt
25>n2 s/>

^«08^«—sin?,//

263.

- (v)

(6)



Gleichung 257 — 271. §. SS Mb 56. ZS

also aus (L) . . . — A
/-— 

------------------------------2S^. 
------------ — 

_________

siir«^ eo«^eo«M, sux A/--------—!-—<A»KZ!

<Uls <6)....................-------------------------------- -  «M<vi—« — 0
/«—«-

«. «1 n,r . -» //LTTiÄU^r^ /
8M ------ -ß- ....................A?s.^

— ev««itSMZ^ZI,. für -LBL M — 
K.E«

giebt " -EHr GLcichAW 12G................(V)

und mir E. 27. L) WMixKriet
ü -82U«

Man setze s,-Z- .e —-ck riM /<—F, ss HK 

- . Ll»P — «i " 1 — KM^

...................... MS.2Fe.M« ^ZFLcM«:^ 

_, 2^-E«
" tÄ^xM, fm rsAZM — 

Aus (D folgt fomor^ MAN L UVS /-—^--- iß, 
eo« P . » n »- - - " . «SL« — — i---

__________________

«o-«^------ ........................................................................................ «7.2 6t8Lgx ^-ZLLWvK^i-^

„ 2iKOs«LM>

Ml^riplicirl inMl <v) "ür-^^ —D, 27. M. s» i, 

Ä—« <kS»</> ,
jU--- .«M «

L.V8 E — ? ........ 2M.
f«---

«LK---E—--^Er«>. ....... WA.- 
Ä —«



40 Zweite Abtheilung.

Dividirt man endlich - (Z. 38. 6) durch die obigeM — N 8IIl2P

(0), so ist...................
m — n «O8^^>

eos M — sln rr 1 / ——-................... 270.
/«— r>

Lina —«O8w1/ ——- ...... 27!. 
m—u

8- 37.

Die Multiplication der Gleichungen (146) und (147) giebt
___________ 8in2 ________ __  ___ 8>n2

8 2 «08 «08 (<r—^>) «082^,— 8m2^'''^
^«082^) — (8^ -s-^^)8ill2^

8M« —cosPl/—— ...... 272.
8^-s-^

co8 P — sln tt —D— ...... 273.

Aus (273) UNd (270) folgt
/r —
, 82-f-

m—n — (tt —..............................27^l.

8^ — r>)
...................  . 276.

- -- . ^... 277.

8- 38.

Weil «08^P —8in2f^ — co82<r—sin^^ so folgt aus (4^) in Z. 52 
(»-j- «)2__ ^«082 «N8^ </7

82 («082^1--- 8in2t<:)2
und wenn durch (^) in Z. 57 dividirt wird

(rr -l- e)2__ ^«032 «O8^ </>
8in2f^ (egz2 ---  8i»2^)' ' ' ' '

_  «08^ ,/>--- -! «08^ 8in2«
8in2 tt«082 --- 810^ tr

also, wenn n-j-c— 4, silllr — X, «08<x — ct gesetzt wird,

' / .... 278.



Gleichung 270 — 281. 57 und 58. 41

Setzt man - -------— «in AI, so erhält man

_________

I) X - 6. . oot M 2) X - c?. l/. tlUig M

Aus (A) folgt, wenn durch cos? « gehoben, a-s-o —. 6 und 
eo8 </, gesetzt wird, ,

ll-_____________ ______________

62 lr , - 0 ....... 279.
4,u^

also, wenn --^0^^'- — «in AI gesetzt wird, 

1 / «in» / «incc

«-« (») i» L. S2 folg,

wenn man diese Gleichung durch (4) in §. 57 dividirt, 
(n—ch- ^8in2^cos2^>..........................

6082 c/, — 810'2 ...........................

. 1 /l "1."rc8io2M
8M f< — 608P 1------ ............................................ ^0.

608 P 8M AI, WcNtt 608 AI ——----- ^-—
N. — 6

fg. 6^2 66082 </,.— ^608^c/>
A»r k») folgt...

6O8c/,^ V^-^---cotLAI durch die Wurzel

Ü



42 Dritte Abtheilung.

Dritte Abtheilung.
Gleichungen, welche nur einen Winkel des Dreiecks enthalten.

8. 59.
Mit Beibehaltung der frühern Bezeichnungen werde (Fig. 3. 4) 

senkrecht auf L6 gefallt, so ist, wenn der Inhalt des Dreiecks

— 6 gesetzt wird, 6 -- -—-— — 41>
Es ist aber — ^I3.8in13 — c.8in2^; folglich

6 — ^k>c.8in2«..................................... 282.

«in 2« ................................................ 283.

Da nun auch 6— zbd, so folgt aus (282) 
1)6 — 8!« 2 «

Ii-—8m2«......................................... 285.
I)

d —^8in25-............................................. 286.
n

sin2cr--- (Gleichung 225)...................(.4)
k e

Aus (285) folgt. . d-s-li - b-i-^8in2« 
u

(1) -s- b)b — 1)2 -s- kw. 8in2«

b — - 4- —ao.8ln2cr................... 287.

Setzt man sm2« — Z und — «lnül, so ist
b-j-n

I) b — eotjlU^ae./? 2) b — tangMI^ac./;

Slus (285) folgt. . . b—6—b—sin25<

(b — Il)b — 1)2 — Ao.8in2tt

d — —2^ "b -s- nc. 8in2e-..............................  288.

— eotM^Ac.8ln2lr, für — tangN

*) aerk 1: z8ln25-(^ucl. va,t. 62. Zus.), vcrgl. Anm. zu §. 64.



Gleichung 282 — 29 L. §. 59 — 61. LZ

Für 6 — 6 verwandelt sich die Gleichung in folgende 

6 — — - -f- -f- ac. siu 2 .......................... 289.

. 2l/"fa6.8IN 2^1
— lon" äM ae. 8IN 2 « , für ------ :--------------— taNZ AI02 ' jl — b "

8. 60.

Aus (285) folgt . . . .......................... )

b2 -f- 6- — 62 ->- (2-0 -81'^2 -r)2 /

»2 
(b2-f-62)62 — b4-f-(^.8m2^)2

b2 - . 8IU 2 «)2 ................. 290.

Setzt man 8in2« —L und ^^^2 — 8lnN, so ist

I ) 6 — ^ae. /). cot 2) 6 — ^ae. /S. lang -Vl

2luS (4) folgt .... 62-6-- Ge-«in2^)2

(62 —62) 62 — 6^ — (ac. 8IN 2 tt)2

62 -i- / -l- Ge. 8in 2 «)2...............291.

->/------—7----------- 2ae.8in2xr
6 — ao. 8in 2 a. cot M, für ^2__^2 — ill

§. 61.
Fällt man (Fig. 3) senkrecht auf 66, so ist bekanntlich 

^62 — IZO-^!Z2 — 2 lz^. 8D
das ist, weil LO — ^6.008 6 — e.c082« ist,

62 — ^2 — 2 oc. co8 2
Ist / ^66 ein stumpfer (Fig. 4), so ist 

^62 6024-^112 _j_ 266.66
In diesem Falle ist 6D — ^8.<n>8^6D — —^6.co8^6O; folg^ 
lich gilt die obige Gleichung auch für diesen Fall. Es ist also

6 — ^3^2 g- ^2 — 2 Le. co8 25,:.......................... 292.
«2 — 2a ev8 2 . a -f- (0,2 — 62) — 0
c — aco8 2«^O^62 — a2zj^2 2« ...... 293.

a2-f-c2—62 ') 
eos2« —------- - ------------ ...................... ... 29-1.

2ac

*) i,2-f-c.2 — 62 :ac — 2e.oz2«: 1, vergl. Anm. zu §. 64.



44 Dritte Abtheilung.

I — cos 2 « — 1------------ - ----- —. 2ae 
. 6^ —(-»-e)2 *)

*) K2 —(.,.—l-.)2 : A6 — 4siil2I. Hieraus crgicbt sich eine 
ähnliche Bemerkung wie §. 64.

2 sni2 « — .--------  
2 »e

(d-^-rr — c)(b — er 4- e)
2 ac

. . 295.
Il 4ae

__, 1 /(ip —(Lp —«) 
ae

Aus (294) folgt 14- cos2« - t 4- —
2 L6

2
cos« l/Q^c-b) ^gg.

4 ae

tav"« — , /(4 p — ») (4? — c) g.M..................M.

Multiplicirt man (295) mit (296) und verdoppelt die Gleichung, 

so ist sin2«. 298. 

Multiplicirt man endlich diescGlcichungmit 4»c, so ist wegen (282) 
—^L?.(zi^ä)7(^^b)7(z^ ............... 299.

8. 62.
Dividirt man (299) durch 4?.(Lp—6), so ist

— ^ / (2 p —»)-(il> —c)
4l'(4p —d) Lp-(il> —b)

— taoZkr (Gleichung 297) 
k — 4p.(4p — 6).taa§« ....

. 300.
. 301.

— i? 302.

— Lp

(Gleichung 282) 
4 9 lang «

Ä6 . 6082 tt
303.

4?



Gleichung 295 — 309. §. 62 — 64. 45

8. 63.
Setzt man irr (300) r-- j66, so erhalt man 

66 21,6
tan§ « — —-- --------7^ — --------nr ................. 304.k(il> —b) p(p —26)

266 
p2 — 2 6p 

p2 — 2 6p — 2 66 cot «

6 ; .................................... 303.
2 (p ch- 6 eot«)

6 — . tanZer............... ...  306.
26

6 -s- 6 — 6 -f-?77 — - tan§« 
26

(6 -^-6)6 — 6^ -s- tan8«— 6p.ta«8«
62 — sp lan^ch- (6 -j- 6)^ .6 -j- jp^ tanz« — 0

Hieraus folgt für 6 6 — f 

, pti)N8a!ch-k , /^pt»i)8tt-7t x-2
6 — l1/ ------ L—!—— zp2 tLNAf^. . 307.

Setzt mau hier «in AI, so findet man
p tLNA -j- 4

I) 6 —zp 60t M>"2ttü>n 2) 6 — zptanZM4^2 lau-«

Aus (306) folgt. . . 6 — 6 — 6 — - "

(6 — 6)6 — 62 — ^p2Mn§5r-j-ptAN8tt. 6
62 -s- sp trenZ« — (6 — 6)^ .6 — trenZ — 0 

alfo für 6 —6 — §

6 . . Z08.

— zptan8pI^2Ü7lis^- für —tanM

8- 64.

Aus (300) folgt tan8^ — , , -— (vergl. §. 40) . . (4)
(ll -j- 6)2 ----  »2

6 — 4 (r), ch- c)2 — 41? 60 t  ............................................. 309.
2^fI'6orfO

— (!r-f-6)sinAI, für -n—^— 608AI

Weil nun k — ^a6.8in2<r — k)6.8lncr6O8^, also 
4k60ttt— 4a6.6vs2«.  (6)



46 Dritte Abtheilung.

so ist . . , b —V(a,-l-c)2 — -luL.eos?«........................................310.

— (L-i-c)sinAI, für ——------— co8Sl
u, e

Aus (310) folgt . . . b2 — 0^e)2 —4ae.co82„..................... (6)

Setzt man u-i-e—b—1i, so ist kr-j-e — k-s-b, also

— (Ic-j-b)2 — 4ae.cv32«
^2-s-2b k — 4^6.6082

o —----- --------------Zk...................., . . . 311.

— 2^ (wegen L)...............312.

bb . .,
— — . cottt — jlc 

k
bk — bb cot cr —

I !c2 
b^-s—----- - ...........................................313.

»cottt — ic
, bii-s-i>I<2 .
U —------ —.lang«  ..................................(D)

, , , i i ble 2b b — b -f--------- —— - Mng cr

(b -j- b) b — 1)2 -f- bk lang rr -s- K2 tanZ « 

also für b-f-b^k

Setzt man — sin^l, so findet man
1 — ntanga:

I) b — kcotMV2 tanZ « 2) b — z k Mn § M 2 tanz «

Aus (O) folgt . . . b — b —b—taiiAcr

(b — b) b — b2 — bk tkm^ « — 21^2 tanz cr 
also für b —b — 8

b — -s- 1/ ° -s- 11^2 tÄNZ f,. . 313.

,, k 1/"s2 t»n" »1— z kc eot M2 tsuig c-, fur , —2-L — tan-; >1
g -s- k la»8 «

Anmerkun g. Aus (^) folgt (»-s- e)2—b2.4;^nZf« 
(klucl. 70). Don den Datis 2tt, k, (»-s-c)2 —1)2 bestim
men also je 2 das dritte und die Gleichung (^) dient daher un
ter andern zur Auflösung folgender Aufgaben



Gleichung 310 — 318. §. 65. 47

Gegeben

L, t',
II, I, kt-j-e — I) 

n, r, (»-^c)2-^b2
I', (<1-chL)2-- 1)2

4 — 0, I, (!)-l-6)2 —1)2

Gesucht

ki-s- e— b

u. -f- e -l-1) 
(»-ch c)2---1)2
IZ
i;

Eine ähnliche Bemerkung gilt für die Proportion 
(n-f- e)2 — 1)2;it6 — 4cv82 « : I 

welche aus (0) folgt.

65.

Ii^.(^e)2-b2 .............................

0-f-c)2—-I>2 
b —-------- ----------- ^.t-rnZ«........................ZI6.

2I)1icotf-(n-f-e)2—52...............................(II)
6 — —1)eot«-f-^1)2 eot2 cr-f-(»-ch e)2...............................ZI7,

— (rr -s- c) tun§ , für tanZ — tanZ AI

Aus (.4) folgt . . .

2(b -f- Ii) 5 — 2^2 -f- (a-f- c)2 trrnZ 62 tuNAfö 
1)2(2 — tan^«)— 2(6-l-Ii)1)-f-(rr-l-c)2tan^^ — 0 ')

Ii __ >2— (k)-1-6)2 kn„<;«
2 — tnuA« >2—langn/ 2 — lang«

Ist tangtt>2, so setze E^4^1—2not« — lriNA31, so ist 

l> — durch die -f- Wurzel.

Ist tgnza!<2, so setze ^2eottt—I —sinAI, so ist

. (.^^ chcot^I 03 1. — (rrch-a)tkin<;z3I
1/f2t^ottt—I) j/f2cottt—I)

Aus (.-^) folgt . . . I) —6 —b—^2I>—

2(1) — 6)1) 2^2 —(a-f- e)^ tnng^ -f- 62 lnnA^

*) Wenn 2^-126° 52' 11", 62 so isttunK«-2, also
6 -i- 6



48 Dritte Abtheilung.

2-j-tan>;sr ^2-s-tan»-«^ 2-s-MilA«

^2eot«-j-I^ 6—6 ' °

66.
Es ist (8- 61. . . . 4^0.86)2^—62— (rr—0)2 . . . (4)

6 — (rr— 0)2 -s- 4 rro. 86)2 «.....................................320.
k)--- 6 .. 28Mfk1^l)O

— ---- für --------------- !---- — tanzN
008 21 l)--- 0

dtUN ist . . . I'— ^k)0.8)n2tt — g,o.8inf/oo8f<, also

4I?trmAtt —-4 ao.Zili^kc.......................... . (11)

folglich. ....... 6 — 4 (a— e)^-s-4 k1^nr;f<......................321.

-— n)
008 AI a—e

x — . cotci....................... 322.
4

. 62— (rv— 0)2 *)

*) 62 — (<, — o)2:I? — 4tanZrö:1 (Luel. Hat. 76. Zus.), vcrgl. 
Anm. zu §. 64.

tanL« —---------^—7-----— ............................... 323.
4t

Sctzt man 6-s-(-i—o) — 4, so ista.—o—4 —6, mithin aus (.1) 
4ao.8in2tt-i)2„.(ti—ij)2 — 21)4 — 4- - - - - (^) 

b — 44-s- 8in2«... 324.

(wcgen L)................... 323.

4
1)4 — 2 tl^ 6Ii. tanA tr

4 — ktruiLitt , Iitan^frI—

«>I«............................................ (»>
0

(6 -s- 1i) 6 — 1)2 -s- 64. eot o: — Z 42 oot c<:
-also für d-s-Ir --1

62 — (f—4eot«).d — — 0



Gleichung 319 — 333, §. 66 und 67, 49

l, - - ' 4- ^(1 — ll cot 5^)2 -s- z e»i« ....... 327.

-- <1 col ^2 eot cr, für — lang
l — aeot«

Alls (O) folgt . . . b —Ii-d- —^.cota 
b

(b—Ii)b — 1)2—Ixl cot«-j- ootfL
also für b — K — 8

— (Z-s- äoot«)-6-^ — 0

b — t1eot f()2 — ^d2 . . . . , Z28

Setzt man sinN, so erhalt man
8ch- (Icottt

1) b — ^t1cot^l V2cot(ö 2) d ^ätanZ^N^ 2eot ce
Für das Datum K—b^Z geht die Gleichung über in

k — ch^nt^-—2—'f/A(äcoi.tt — v)^ — Lll^eottt............... 329.

— <1 <1 tkwg ^14^2 ootcr, für - ^----—— z;„ Ai,
' ücot«— 8 

8. 67.

Setzt man 6 — (a—c) —«, so ist n —e—b —e, Mithin 
folgt aus der Gleichung (^) in §. 66

4 »6. Sin^^ — l)^ — (l) — 6)2 21)6 — «2

Vergleicht man dieses Resultat mit (6) in §. 66, so erhellet, 
daß man in den Gleichungen 324 bis 329 überall e statt ü setzen 
kann. Man findet also

1) — ze-j- 8in2«.............................  330.

d- ................................. ... JZj,

1) ------ -- -------------------- . . ................................ 332.

o
und für 1)—üF

d——6Lvttt)2cotcr« ..... 333.

^ecotM^ 2«ottt, für t»n8M

7



50 Dritte Abtheilung.

b — c cot« o cot«) 2— je^cotf^............... 331.

— Zo cot ^AI2 cot a!, für - U
8^6 cot rr 

endlich für b—b — §

d — ^^(ccot«— tz)2— j e^cotc^................ 333.

Setzt man hier — z^Ai, so erhält man
«cot«—tz

I) b — 6 cot rAI ^ 2 cot« 2) b — Z c trrn^ M l 2 cot« 

69.

Weil 4r-2bb, so folgt aus (323)

d — ^t«.............................337.
26

. 1)2--- --------«)2
n —-------- --------- . cot« ....... 339.

2b
2bbtanA« —b^—(» — c)2.............................(^)

d — bt-on§«H^b2 tanZ2 «-t-— 0)2................... 339.

— (a — c)cot, für cot« — tan» AI

Aus (338) folgt . . . —- . cot«
2b

2(b-i-b)b — 2b2-^-b2 cot« — (0, — c)2cotc<
k i_ 'S // b-j-b x 2 (xr — c)2 cot«

2-f-cot« ^v2-^cot«/ 2-I-cot«

^L2tcu,8«-f-^' ' b-j-b ^^n-,«-i-L —
Aus (338) folgt . . . b —k—b—-- —^.cot«

2 b
2 (b — b)b — 2b2—b2 cot«-j- (» — c)2 cot« 

b-(2 —cot«) —2(b —b)b-t-(li, —c)2cot« — 0 *)

*) Wenn 2«-3307^8", 36 so ist cot«-2, also b--
b — I)

b — —Z' b —b -y2 (a —c)2eot«
2—cot« ^,2—cot«/ 2—cot«



Gleichung 331—349. 68 und 69. 61

Für eot«>2 setze 1/1— 2tang« — tLNAAI, so ist

b — e)tan8i^l 4- Wurzel
^sl — 2tanZf^

Für eotc-<2 setze ^2 Mn» c-— 1 — 8in N, so ist

. G —c) ent M I, — (rr —<:) ^"8^!
l/s2 tanz« — 1) ^2 truigc-—1^

Z. 69.
Dividirt man die Gleichung (294) durch «In2«, so ist

3,24-1-2—^2 kt? 4-e?—62
cot 2 c- — —- —---------n;--------

2 nc:. «in 2 « 4 v
(vergl. 282)

k-^2-^2 —d2)tLnZ2tt .... 313. 
b — ^(3,2 4-«2)—.4 x00t 2 c- .... 344.

Aus (342) folgt tanZ2« — 4^02— b- ............................................

^^^.02—62 ^2«..................... 318.

, —1)^ . (A <>4^
I) —-----^7-i---------------- . 1g,N82t-..................  347.

21)
2bbcot2c- — 0,24^02—62

I) — —!i eot2c--^ 4^I)^eot2 2ce-^ "ch ^2)........................... 348.

für

Aus Sä7) folgt d-f-Ii-d-I- ^-44—— ,U>n^2» 
2b

2 (k 4- b) b — 2b2 4- (32 4- e2) tanF2 c- —1)2 tanZ 2 « 
b2(2 — 2 c-) — 2 (b 4- b). b 4- 4- e2) tanz 2 c- — 0 ")
.______ b 4- b I / d 4" b >2 (k)2 4- <'2) trcn^2c-

2 — tang2c- x V.2 — tang2«> 2 — tLuZ2cr

Für 2c->630 2g, 3", 81 setze
tan82c-^fG2 4-c2)(,^2c-,ot2c^ —

b4-b
b^tLuzM l/—durch die 4- Wurzel

') Luc1. Oat. 73. 74, vergl. Anm. zu §. 64.

*) Für 2 c-^,630 26^ 5", 81 ist tanZ2« —2, also b—



Dritte Abtheilung.

Fük 2«<63o 26' 5", 81 setze

'—2——-!——22:------------------- — SINN, so findet man
d-j-lt

r) 6 - cot pl s/ e" 2) I) tanZ zN 1 -
2eot2f<—t 2c-ot2« —1

Aus (347) folgt b-!i . ^§2»

2 (6 —I») 6 — 2 — (rr,^ -j- e^) trvng 2 cr -h-1)^ trrnz 2 -r 
d^(2-h tanA2«) — 2(b— Ii).b— (.-1,2-j-e-)t!MA2« — 0 ^)

I) —  l/ <__ b—II >2 (-t2-i-62)t!«^2f<
2-^tL»82cr ^2-i-tanZ2t^ 2-t-t!rnZ2« 

8, 70.
Aus (342) folgt . . . 4I?eot2« — u2-l-e2 —1>2 

21)2 -f- 4 D 60t 2 6^ -f-
Mau setze ^.<.2-s,^ - p, so ist 

^-^2^6012^ — jp.(^)
b ^zp^2r^t2?r...................................351.

b ——ao.co8 2tt (vergl. 282.) . . 332.
Aus (.4) folgt . . I>2-f-I)Itcot2«—4p — 0................................. (13)

b ——s!)cot2fr-l-^^k2eot2 2tt-j-^l?.................... 333.

— tLNAzill^p, für k — — tanFül

Aus (IZ) folgt . . . k- L^bIla»Z25......................................((3)

1P__1,2
b 1) d -f- . MNF 2«

(1) -f-1)) b — I)^ -f- tanz 2 « — 6 2 t»n§ 2 «
(1 — tanz 2 er) — (I) -f- k). 0 -f- tunZ 2 » — 0 *')

b — b-j-k >2 pt»n»2«
2—2ta»Z2tt v^2—2trmZ2tt/ 2—^2lunz2«

Für 2f<->45 setze man Mn^N —
Mn- 2 <^s2 p (1 — cot 2 l/s2 ? sm 2 5r 8in (2 c- — 45). 1X2Z

6 -h ü (b -h It) cos 2 «
so findet man durch die -> Wurzel

1) — tani; bl 1/ — WNv - n----------
1—-ootÄ« o-- 2sin(2« — 45). s/2

') Für 2tt^116°33'51", 19 ist Mn82«- —2, also b^^-^
b — u

*') Für 2tt^45 ist MN8 2«--1, also b-j-^v



Gleichung 350 —357. §.-70 — 72. 63

Für setze man sinkl — 
t-riiA 2 s2?' (col2 f-—1)^ ^s2psin2tt8in(45—2fQ.s^2^

b -s- ü (b -f- ü) eos 2 «
so erhalt man

I) I) — cot 1 /-----—- 2) d — langzM l/
cot2«—t vot2«—1

__1,2
Aus (0) folgt k — ü — d — -—------ . tanz 2 «

(I) — ü)6 — — ^I?tanF2tt-j-I>2 tkvng2tt
6^(1 -f- tan^ 2 «) — (b — ü). b — kmiA 2 c- — 0 *)

_  6— 6 d— >2, ^trtnr;2« 
2-^2tan82« X» 2ch-2Ui,nA2üv 2-i-2lren^2«

Z. 71.

Es ist...............k — - - lang 2 n (Gleichung 347)

das ist, wenn »2-j-e2—gesetzt wird, 

trm§2«.(^)

6 
d -j-ü — d -s- — tanz 2 c-

(l,-s-ü) I) — -f-tkinZ 2

b — —z^tan^2«.................................336.

Setzt man so findet man
b -f- n

i) I) — eot M Vt-enA 2 n: 2) b — t»n§ t^n « 2 «

Aus (^) folgt b—k —b—-^- t»nZ2« 

(6 — ü)lr — — ^t)tl<nZ2«

- - ......................... 357.

— 001^1^^^11825-, für —tao-ÄI

8. 72.

Es ist . . . 2l>ü eota: — (re-s-o)^—1)^ (§. 65. L) 
2 5" -s- 2 dir oot 5- — (ri -ch c)^ -s-

ip
') Für 2«— 135 ist ta»82«— —I, also l>—



Dritte Abtheilung.

Man setze (»-j-o)2-f-i)2 — n, so ist 
1)2-s-I-üoottt — -in........................................(^)

6 — — ziiootee-^^zi-^^t^^zü......................358.

zi-MA M fAM, für ^«^211^^^

Weil b'i —21^, so folgt aus (.V) 
I^-f-^oote- — zu 

d — zu — 2 eot«.......................359.

— ^nLlf/zil, für 2 — eo8N

Ferner ist 1^ — tie.8!N6 008», also 2I?oottt —20,0.0082«; folglich 
b—^zu — 2OO.OO82 5Ü............................... 360.

— 8111 AI zu, für 2 608 « — 008 21

II_ 21)2
Aus ( I) folgt. . . . 6 — —------. ton§« . ,...........................(6)

, , , , , 11—21)2
0 j- o — 0 -f------ —----- . tonZ «

(') ^- Ii) 6 — ^2 -f- zil tanA —1)2 tan^ « 
1-2(1 — tan» «) — (1> -f- 6). b -j- zil tonK« — 0 *)

. __ >- Ht-u>-«
2 — 2tanAtt v2 — 2teuiK«/ 2—2tmiA«

Für 2 «>-90 setze man toogAI —
I/'f2 il (! — oo< __ f^f2 II 8in « 8in («—^5). ^2^

(O-f- 6)oot« (6 -j- 1i) 008 er
so erhalt mau durch die -s- Wurzel

- - ^r»

Für 2,-CS» fttz- s,

ss__2^2
Aus (U) folgt . . . 6 —1i —b--------- —.tmiZo-

(-)—!r)1) — I>2 — zilL<i!,i;tt-i-1-2tÄNA<-r

. . . 362.
2-f-2lrinAtt V2-f-2 truiAf^ 2-j-2 t-MA«

') Für 2« — 90 ist tanZtt — I, also b — ----- 
b -j- u



Gleichung 358 — 367. 73 und 74. 66

8- 73.

Es ist (Z. 65. ä) . . .

das ist/ wenn (a-7c)2 —62 —IL gesetzt N'ird/

......................................2 6

6-76 — I) -7 . lang «

(6 -7 6) 6 — 6" T" tanz cc

I) — 4^^ (6 -7 6)2 — ^X taug cc................................ 363.

Setzt man hier «lnN,

1)6 — cot -^214^^X tan^ « 2) I) — tanA jN 4^^X trm^ cr
Aus (4) folgt . . . 6 —6 —6 —^-tanZ«

(6—6)6 — 62 — ^X taug «
6 ^^^-7 ^(6 —6)2-7 zX taug »............................ 361

------------- - 1/1^2 tlrnb
— cot M4^X taug«, ftlt ------ -------------  — tau«AI

8- 71.

Es ist (8- 68. ^) . . . 266tang«-62 —(a—c)2
2 62 — 2 66 taug f- — 62 -7 (a— 0)2

Man setze 62-7(a—o)^I>, so ist 
62—66tangtt —.s^)

6 — 6 taug <r -7 4^^ 62 tan§2 «-7^1)....................... 365.

— cot 7,21^20, für ^taugZI
6 taug«

Aus M folgt . . . 62-2^1^^ — ^1)

6 — 4 -72^tanZtt.............. ... ....................................366.
1^,15 /^laiEs-s^/——

Ferner ist k —no.Kintrco«^, also 2I^tan§5^ —2ac.8i»2^; folglich

6 — 4^i l) ch-2 ac. 8itt2 . .................................................  367.

— für 28!N« 4,/^ — tang A
co.8 M I>

Alls M folgt. ... 6— (d—cotf^........................... ° . (6) 



26 Dritte Abtheilung,

d-f-b^b-s-^b—cot« ' 
2 b^

(bHi)b b^-s-b^ eottt-^-^D cota

,. — I 1 //-
2-i-2cot«^ ^2>2eottt- ................

^.cott»ll/t^.°-2^--
' I-^-cot ti eos(45 —«) . j/2

wenn man setzt tanZN^ ' ''
^s2Dcottt(I-I-cottü)^   ^/"s2 v cos <r eos (ä5 — <r).

b -i- k (b -f- b) 8IU tt
Aus (6) folgt. . . b —k-b—(b—^)oot« 

(b—b)b — b^— b^eotkr-f-jDcotcr 
l)^(1 — cot«)—(b—Ii).b-j-jOcot« — 0 *)  

b b-L -l// h-ti >2^ vcot^..........069.

*) Wenn 2tt —90, so ist cot«—I, also b —-^>- 
o — b

2 — 2cot« ^2 — 2cotc<:/ 2>—2cotcr

8- 75.

Es ist (Gleichung 338). . . . . cotc--das ist

für b^ —(a—c)^ —L . . . . k —cotcr.............................. (4)
2b

b -j- b — b-j- — cotcc

(b -U b) b — b^ ->- cot vr 

b ........................... 370.

Setzt man —sinN, so findet man

1) b — 2) b — trmg^I^Ä^otrc

Alls (^) folgt . . . d—k — b—cota-

(b — b) b — b^ — cc>1«

d — — b)^-i-jLcot«........................... 371.

— eot AI V 2^ cotcr, für

--—'



Gleichung 388 — 373. §. 75 und 76. 67

vierte Abtheilung.
Aufgaben über den ein- und umgeschriebenen Kreis 

und über die Schwerlinie.

— eor^ä...........................(8)

cn1 «0 — cot r^ä.  ............... (0)

N ^.O-s-cot^ä. . . . . . . (0)

..........................  . . . (v)

einerlei mit folgenden

)..................................... - (r)

..........................-...(6)

8- 76.
Es sey (Fig. 5.) 00 — OK — OII — (> — Radius des ein- 

geschriebenen Kreises, so ist / 0ä6 — zä, / 006 — ^0, 
ONK zu. Ferner ist ä6 —äk, 66-OH, 

also 06 — ä6 — n— c. 
Es ist also

06 . ... äs— — cot ^0 . . . (ä), -—e 
06 ^0 — n —l-.

06 ä6 I)------ ---------— — — c<

Eben so. . . — cotzU-s-cot zO

— c,ot 2^ -ch cot 
(>

Die Gleichungen (0) und (0) sind 
d t'N«^ 

8in1ä«in10 
«in I!______  

2«in ^ä «in 2O 81» äO 
k _ «in ä

2 «iu^ä «in 2^ -''in 2O 
e «in 0

2 «i» «in ^6«in ^0 
und auch einerlei mit folgenden

6 «in 2
«in K (cn« sf — «in 

n   cn«fn— 
«in « (co« </- — «in «

<7 en« (>-< -f-
(> «in n (co« </i — «in «) /

Aus (0) folgt

cot zo — cotzä-f- ..............................372.
e

— cot -^0----------- . . . . .

v



Vierte ?fbtheiluttg.

8-— O 
cot^O— eot^^ 
(8 — e)sin «ii, ^0

— 0)

.............................374.

Aus (O) folgt

cot ZO — —------cot ...............................................
C

d — (> (cot -f- cot ^0) 
()k!N8^6 ? - » -..................'

cos
Durch Addition und Subtraction folgt aus (0) und (v)

................................................

373.

376.

377.

...................................................S7S.
2(>

also, wenn man (378) mit (379) multiplicier, 

eot^O —--------------------------------------- ....................... 380.4 (-2

eot— . tM§z6.............................381.
4

(> —— (8 — c)^ truiA^ tim^O . 382.
Ferner folgt aus (0) und (v) durch Multiplikation

— cyt- z6 — cot^ 
C, 

eot zO - cvt^ iL -j- .............................. 383.

cot;.4. — cot- ^6— '' .................................  384.

Aus den beiden letzten Gleichungen (0) folgt 
a-s-e__ 8in^-i-8m0 __ col^Oc!O8^(^— 6)

(> 2818^^818^6818^0 818^^818^0
(8 -s- e) . 818 818 ^6 t8NL Ll3» — r ! c---- ------ L—-- — .  ..........

cos-)(  ̂— 6)
Addirt man die Gleichungen (k), so ist 

sl __ 818 -^- «in 6 -f- 818 0 
(,_____2818^818^6 818^0

385.

Es ist aber. . . 818 ^-s-818 L-f-818 0
— sin -f- 818 0 -j- 818 (^r -f- 0)



Gleichung 374 — 391. 76. 39

— 2 SIN —— 608 -—— 4- 2 sm —-— cos —>

— 2cosz8.^eos —------4 cos ——/

— 2 cos ^8. 2 cos cos ^0

folglich -^- —2 cot ^zV. cot ^8 cot ^6.................................................... 

^2ton§ z(^4-M

(U)

taug lang j8

lang lang ^8
_ 2 tong 4- 2 lang 18

1 — trtirg ^8
?

. p—2ocot18 , . , 2 o cot 18tang2 IzV.—L------- >------?—. Mng IzV.-4 —------- Z—— 0 .... 680.
Plan-; 48 P

Aus den beiden letzten Gleichungen (k) folgt durch Multiplieation

»6 sinz^8in6 __ cot^^cot^O
^2 (2 «in siu ^8 siu ^0)2 siu2 2^

Lc. sin^ ^8 taug ^zV — cot ^0 — tanz (zV -4 8)

__ tong IzV-4 lnngl8
" 1 — taug 14 laug 18

tang2^4
(>2 xot ^8 
rvc. 8102^8

cot W V lang z44--------^nn — 0 . 387.
/ ac.sm2^8

Aus (6) erhalt man
0 __ 2 cos» 

cos — siu cr
2<)costt .

coL^> — —2—,--------- j- sm «

.................. M

..................  388.

__sin (AI -4 «) 
cosM '

für — lang SI. 
0

2o 
8in(AI-4cz) — cos-z cos AI, für— tanz AI................... 389.

Aus (388) folgt . . . 2(,cos« — bcos<x—dslnw
Erhebt man diese Gleichung aufs Quadrat und setzt cos^« —

I —sin2«, so findet man

sin^ « 2 b^ cosP 
b2-j-6^2

.sln«

Aus (6) folgt ferner . .

l)2-4 4^-2

-4 6 2 cot« cos 
cos — sin «

0 . . . 399.

. (I.)

-------- -KZZZ......... .......................Z!,I.
(-v-t-o) 2^cor« > z (- ^oltt



60 Vierte Abtheilung.

Edm s». . . . . . ^5 --......
(, 608 7-— siua

. 2 o .
Kill er — cos 7- — -—8M 71..................   392.

cos 7- (1------- tanF 7 )
L — e

8,n(N — 7) 2o
— — .- „ , für -^--60tAI

8lllAI ll---  6
Kill (AI—7>) — 8laAl8llltt, für -^—— 60tAI ... 393. 

r» — e
2

Aus (392) folgt . . . 608 7> — 8M a8M 7)

Erhebt mau diese Gleichung aufs Quadrat und setzt co^^ —
1 — 8ill^,/-, so ist

-2 1 4o(n.— c)8,N5! . (<1— 6)2<-oz2fc
8ill2 M -s- -------- . 8IN P — ?---------r--------------— 0 394.

Erhebt man (l^) aufs Quadrat, so ist
(ll -f- e)^ __  4 608? 7> 6082 fö

sin^ « («08 7 — 8in tt)2
4 6082 — 4 6082 7> 8ln^ «

00327, 8m^«-j-8ill^« — 2 0087,8!»^«
also, wenn 8lllce—X gesetzt wird,

x§-2cv87,.X^e08°> sl .x2 — (^L eo87)>2 0 Zgg

Durch Addition erhält man aus den Gleichungen (6)
P   2 608 o-f-2 60t 608 7-
C l 08 7- — 8IN tt

p -f- 2 (> 60t0087, — 8llltr. 396.p — 2 00t«
— 8iN tt tanA(43-f-AI)

p
Aus (396) erhalt man

p 8IN o (008 7- 8M tt) — 2 i? (8M tr -f- 608 7,) 608 tt
Quadrirt man die Gleichung und setzt 6052, 
«lU^— 2(1^4^087, s,2 6082

1,2 .8.» «-1-

___  8 (-2 C08 7> . 4 o2 6082

I — 8ill2tt, so ist 
>--- 4o2 8in2</> 

-.s!n2

. . 397.

Setzt mau aber iu (396) 8,»« —
I -j- 60-2

, so findet man
I



Gleichung 392 — 406. 76. 61

col4tt-----—. ool7 -l- ^-77 — Mn§2 . eot^ «

----- — (2-l- t»nZ2 ^>) . 00t cc— lanF — 0 .... . 398.

Multiplicier mau die Glcichungcu (k) und (1^) und setzt 

(»4-0)1- —6, so ist
ll 4 008 <7 oot 5c 008 c^>

— — --------------—^4-, also^2 (008O---

0082 5^)—(28>N5c4-008tceotcc). 008^4-— 0 . . . 399. 

hieraus aber folgt, wen» mau mit sinn multiplicirt und 0052« 
— I—8ii»2« setzt,

008</>.8ui^kr4-co8^5/>.8incc— — 0 . 400.

Multiplicirt man die Gleichung (k)
rr oo8l^V ..... Ii .

----- " 1» - 1«'^ lNlt — — 8m0, so tst 
suiLI; 810^0 a

!t __  2008^^008^6 
8IN^

__ 008 4-8lN "

8 lN 55

- ' (^)

- - (l>9

008 c/> —^) .....................................401.

8i»5c^^5^...................................................... 402.

Ferner multiplicire die Gleichung (AI) mit der Gleichung (I?) für 

—, so ist — 2oot^oot.^6oot^6

—(stehe Gleichung II)

4> — 1b Mnx 1m>8 ^0 trm^ zo..............

— Ll»?..................................................................
und wenn man für I? den Werth aus (299) setzt

1 /Op — ( -1» — i>) (21'—<9

^03.

404.

403.

Oividirt mau nuu (404) durch
I .9

2? (2 p—o) z?—0'
9

d), so erhalt mau 

das ist (Gleichung 300) 

, 29
— i) u 4-0—0

400.



62 Vierte Abtheilung.

—................ >....................... 407.
d —(».4-6)— 2/>eotcr..............................  408.

Setzt man aber in (404) k — ^0.6.81112 f-, so ist

8m2« —......................................................409.
no

Die Gleichung (1^) mit der Gleichung (I?) für multiplicirt 

. . Ob __ 21? __ 2eotttscos-s-«in«)
608^---8!NK 

ec>8w — 8in«.------------------------ (vcrgl. 396) 410.
0—^2 cottt

Aus Gleichung (153) folgt — i—. Setzt man 
(rr —c)2

hier für 8ln 6 den Werth aus (392), so ergiebt sich nach den
nöthigen Reductionen 

cot </! 1,24^2 411.
4^(:i. — e)

Entwickelt man aus (394) den Werth für 8lu<x und setzt ihn — 

2—- 608« (Gleichung 152), so folgt 
b

t>2—(a—<.)2 — ^2 
tanLK —-------—-7-^.................  412.

o 4b^
und wenn man hiermit (406) combinirt
b?_-(^t:).62-s-^4^2—(a—c)2^.d-s-(^-i-e) s(»—6)24-4^2^0 413. 

8- 77.
Es sey (Fig.5) O der Mittelpunkt des umgeschri ebenen 

Kreises, 06 senkrecht auf ^40, und ^40 —i-, so ist ^46 — ^40 
- zb und / ^406 ^LO 2«, also ^^8M^4O6, das ist 

— 8lnlj — sin2« ...................(/4)

Eben so............................ — 8M,4 — c03 G—7)

— 8kn 0 — 608 (f- -s- ) 

folglich . . - 8ln ^4 4-«inO — 2608 6 608 .............. (6)

.......................(L)

^ 2 — 8lN — 8M 0 — 2 8III 6 8lN ............................(O)

- (^-0- — ^;^2 _I_ 8Ül2 6 — 1 4- ^08 2 tt 608 2 P . . (0)

»2__ ,.2
—8IN^ ^4 — 5m2 0 — 81N 2 tt 8Ü1 2 cs .... 0)
4



Gleichung 407 — 430. A 77. 63

Daher ist aus (0)

8111 0 :

608 </> 1

608« 1

<1 -st 6 . .
—----- !----------8111 V .

2l' 
kl4- 6

4 1- 608 «
kl-st 6

.......

, . 414.

. . 413.

. . 416.
4 r 608 

. . 0 ----6
aus (v) > . . . . 8lll 0 ^811^ . . 417.

- 8M ^8m0-st!^ .
2 6 ......................................... . . 418.

8111 </>
kt----6

. . 419.
468111«

8111 «
___ kl----6

4 r 8ui P
.......................................... . . 420.

aus (D) -L— . . 81110
-» /a.2 -st x2

— 4r2
81112^...................... . . 421.

608 2 </>
___ ki2 -st 6? — 4r2

. . 422.
4 1'- 608 2 « 

0.2 -st 62 — 4 I'^
608 2« . . 423.4 r? 608 2 ,/>

aus M . . . . 8IIl0 — 8IN2 -------
41-2 ....................... . . 424.

8111 — 81112 6 -s- -
4 1-2

. . 423.

^2__ /»2
8in2w--/' . --.............................................  426.41'2 81112 «

r> 2 ^ 2
8in2« — . .......................................... 427.41-2 8I112 </>

Aus (.V) und (0) folgt, wenn man » -st 6 -st I> — p und
<i-st o—6 — g setzt

2 r
—- 2 608 « 608 -st 8IN 2 « , — 2 608 « 608 — 8IN 2

608 </> —------................. ... ....................................................... 428.
4 r 608 fc

608 M "------ r— -st 8IN«....................................................429.
4r6O8«

AUS (428) folgt f'-7—^-----— 608 mV — I —6o«2f,, und
V.4I6O8«

cos^c^-^8111-^.608^. 6O8«-st 77-7 —0 . 430. 
,, 2r lOi-^



64 Vierte Abtheilung.

Alls (^) und (1)) folgt, wenn man 1) -j- (:i — o) — f ttttd 
b—(» —c) —A setzt,

— — 8111 2 «'s- 2 8iNf- 8111 </>, — 811)2«--- 2811) «8IN </>

«in —

8M —

Aus (.^) und (N) folgt, 
^2^o2—1>2 — (j setzt,

k
:— — 008 «

4 I-8II1«

008«--------------
4 1810«

wenn man 0.2

431

432.

-l- -s- 1)2 p UNd

1>
- — I -!- 008 2 008 2 «1 -l- 811)2 2 « 4 1'2

— 2 -f- 008 2 « 008 2 — 0082 2 «

«08 2 1/1 —
p —4r2(n^„2 2^)

41'2 008 2 « . . 433.

p--- 8^2 
00322« — 0082«1.0082«-l--------—— 0. .4 1-2

— I -f- 008 2 «OO8 2,/> — 811)2 2^
4 1'2

—. 0032 2 « -s- 008 2 « 008 2 </>

. . 434.

008 2 </> — li
7---------7---- 0082«
4 1'2 008 2« 433.

o 0032 2 «-f- 008 2 . 008 2 «----------— 0 .. ...................  .
4 1-2

Aus O) und (<-) folgt, wenn (-1 -f- 0)2 -j- 1)2 — n
(ii-s-L')2—1)2 — X gesetzt wird,

- — 4 00.32 0082 1_ 811)2 2 tt4i-
— 4 0032 «(!-§- 0032 — 4 008^

433.

und

008 </>

003^«---(I 0082 0082

0082

II 
11)1'2

------- 81112
tt 437.

438.— 0

— 4 0082 0032 --- 811)2 2 «

— 4 008^ «---4 811)2 0082

439.

K008^ « - 811)2 </> , 0082 «
101-2 440.— 0



Gleichung,.431 —447. §.78. 65

Aus (.4) und (D) folgt, wenn man d''4-O — c)?--0 und 
d? —(a —c)2 —L setzt,

— 8in2 2«4^ 4s!n^ ^sln^ «) 
4i-2

—. 4 8in2 « (l 4- ^in" </ ) — "1 8>n^ «

»lnw — 1/-,,. ;------ cn»^ » . ..... 441.

sin^cr — (1-s'8m2,,i).Lin2^^-— 0 .... 442.

— sin^ 2 fz- - 4 8IN2 «8i«2 P 
4l-2

4 8i>»2 5:cy82 <f> — 4 8IN^ K

8IUM — 1/ «082« — > ..... 443.
k I6l-2sm2„

L
8M^tt— 008? ,L. 8in2 tt 4" — 0 . . . . 444.

Es ist ^^8in2«, also U«.8ln2t-— 2k, folglich 

r-Yü.....................................4 ...
41'

r--^p........................................................E

-—.___________ .__________ ------------------------------------------ . . 447.
k 4- e)(u-4 b — «) (-1 -j- c —1>) (b 4-e —u)^

8- 78.
Im ^66 (Fig. 6.) sey LL die Schwerlinie, das ist LL

haldire die ^0. Man setze LL — t°, -^LL — x, OLL —

Aus den evL folgt
l 8>NZ^ __  8Nl O

, 7"^ - -  "I 78IU X I) 8III
8IN 8IN X

«u'b"'..................................

L 8IN X

8INZV   8>n0
8IU X 8lN^'

x . 8in/V4- «m0 8INX4 «W5
Aus («) folgt . . --—--^—— -7-—-7-^.8lN^ —8ia0 8MX—8UIX

tLN8z(ä.4-0)cotz(  ̂—0) — ta»8z(x-s-)')cotz(x —7) 

cotzL«nti(^ —0) — tLNZLLcotzfx —7)
t»NA!(x — >) trmz2 jL tnnK i f^ — 0) . .

U

(«)

(^)

(/)



66 Vierte Abtheilung.

Ferner folgt aus O)

8IN 0 ,
cotx--:-—, .^^cotlZ (c?)

sin/Vsm lr

Eben so............... cot v — —8'" -s- 00t L..................................(^)
8InU8In(v

Die Gleichungen (/—e) lehren die Winkel x, berechnen, wenn 
die Winkel U, 6 bekannt sind. Sind nun die Winkel x, 
gefunden, so hat man

». 2k. 8in x
b —---- :— .............................................448.

8IN /V

..................................E
8Utt>

- _ K8IN^— N8In0
2 8IN X 8IN (/V -s- x)

Aus (/?) folgt . . . — — —— —sinLcotx— co8L
it 8IN X

cotx — cotv...................
o,8in LZ

Eben so............... col^ — —?--------j- cotL..............................  . .
0 8IN kj

Ferner folgt aus (/?)

(S)

o-i- c
o---6

8IN X -s- 8M^
8INX ---  8IN)^

— trmgjLeotz(x —)-)

tanZzsx —z')— ^-^tangjv........................................... (u)

Vermittelst der Gleichungen (^—/t) kann man in der Ausgabe 

L, a, «die Winkel x, finden. Um nun k zu berechnen 
schließe man (vergl. §. 61)
aus . . . ^6^ — c?-s-— 2ok.co8X
aus /X 6LH . . . ^6^ —— 2nk.co8^ 
also............... (2o.co8^— 2e. co8x). k-s-— ^2o

I — —c^___ ... (o-s-o) Q —c)
2a.c08  ̂—2c. co8x /, c.co8.xX ' ' '

2 » . co8 « I--------------- 1
o.co8)^

Man kann aber auch 5 aus Gleichung (ä-50) finden, nachdem 
man vermittelst Gleichung (50) die Winkel 6 berechnet hat.

Aus l)W folgt (vergl. §. 61)
1> — »2 r ;,2 — co8 0............................. (71)

— krb,co8O......................... 452.
a,^ — bcosO.a — (k^—^6^) — 0



Gleichung 448 — 463. §. 78. 67

rr — l> eo8 6 4^1^ — l>2 «iu^ 1).
6 2 — 4keeo8O.6— 4(12— »2^ — o

k — 2 a co8 6 2 4^1^° — sin? 0. 
kr-^zi>2 —^2

cv8 (> —-------- .........................................................
al>

. 433.

. 454.

. 455.

0 - ........................
2 L»

cos z 6 — 1/. ^ b -4 -4 ^) ( 2 b O »74. ^),..............................457.

2 red

8in 6 ^(L5-4^4-l)(z'^^-l)(l-z5-i-^)(^^-^) 458.

I - 459.
Ferner erhält man aus /X ^80 (nach §. 61)

^2_^I,2^^2 
co8 6 —-------—-j---------

2»»
Cvmbim'rt man hiermit die Gleichung (455), so findet man

L2-4zi)2 —1- -j(»24-52-c2)

I — 4/^(»2_^o2)-zb- .... 460. 

d — >'2^4-202 —41'2 .... 461. 

e — 4" 21- -4 52 — »2 ............... 462.
Die Wurzelgröße in Gleichung (459) laßt sich auch so schreiben 

lX»4-l-2-z^ ^-(»-l)-)
Subsiituirt man nun für Z62 den Werth aus (461), so erhalt 
man nach den gehörigen Rcductioncn

0-4 21)2—02 <>2 —0—21)2 
2 ' 2

und die Gleichung (459) verwandelt sich also in

I z.4"1) 0-4 e — 21) (21 -4 — c) (21—» -4 0) 463.
Setzt man in (7?)

t)08<) — sin(«4-v>) und a — ------- —— (8- 2o)
8in2tt

s — d2co82 (« — </>) l 1. 2 6'8>n O-4^)l-o8Q—V-)
sin2 2a 8iu2tt

(< 2 — ^s)2) 5,;,)2 2 / > - c> - , >1
1----------- — co8 («—^>) sco8 (« — ^,) — 8M 2 « 8inO -4 </ )4

Nun ist
cv8 (er — f/>) — ek>8 s2 « — (ce -4 -

ec>8 2 « cos (« -4 O 8>n 2 8in 0 -4 </-)
also . . . 608O — </) — 8in25c8in(,rO — «08 2«608(tt-4 ^/)



68 Vierte Abtheilung.

(52 —^62)8in2 2a / > , . > o
folglich ----------- ---------------------  — eos (tt — <, ) 608 (tt </-) 608 2 a

— 608 2 tt -f- 608 2 ^i) 603 2 «

_ (4 52-^-62)8m2 2tt —26- .^.
605 2...................  464.

2 62 608 2 «
262co82</>.6O82« — (452 — 60822«)—262

, 2 l>2 <708 2 f/> 452---62
608" 2 tt -t- —-------------. 608 2 a--------------------------

4 52-j-62 4 5- ->-62
. . 463.0 . .

Setzt mau die Werthe für eos2P aus den Gleichungen (178.464) 
einander gleich, so ist

(4l2^2)^n2 2„—262
— 5iu2«— 6082« —

262 608 2«

4 66 eot 2 a 62 — 4 52
5 — ^6(6-f-4 6cot2«) . . .

4 52-4,2 cot 2a— - ------------- - ........
4 66

I. — 41'2—4>?
4 6cot2«......................  '

6 —2 6 cot 2 a-j-2 ^5'2-f-62 ecjl.2 2«
Aus §. 38. (I>) folgt

^^<.2 26cosw8m<L , .6082 2 -j- g,^2

. . 466.

. . 467.

468.

469.

in — n
6 608 </! — 6082

z(m —n)
I—6082 P

Nun ist aber co8</>-^. und L (m—n)-^52—62, folglich 

erhalt man

'S'

. . 470.
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enthaltend Determinationen.

Gleichung 96.

Aufgabe v, d, m— n — 6; gesucht A.

1) Wenn li > 900
so ist A ein spitzer Winkel, also eot^ positiv. Da nun in die
sem Falle das letzte Glied unter dem Wurzelzeichen positiv, also 
die Wurzel größer ist als das davorstehcnde Glied, so kann nur 
die positive Wurzel gebraucht werden. Es findet aber keine De
termination statt. Denn weil der Werth der Gleichung >—aotIZ 
ist, wie sich leicht beweisen laßt, so erhalt man — eotIZ 
oder r>cot(I80 —IZ), also A<I80—L, wie seyn muß.

2) Wenn LC90O ist,
so kann ebenfalls nur die positive Wurzel statt finden. Denn 
durch die negative Wurzel würde ein stumpfer Winkel. Da 
nun ^<180—IZ, so ist —eotA-<eot6; folglich müßte der ab
solute Werth der Gleichung durch die negative Wurzel <reotN 
seyn- Dieß ist aber nicht der Fall, weil schon das Glied vor 
dem Wurzelzeichen >cotV ist; mithin kann nur die positive 
Wurzel gebraucht werden.

Es wird nun A 90o werden, jcnachdcm das letzte Glied 

unter dem Wurzelzeichen negativ, oder —0, oder positiv ist, das 

ist je nachdem^ (m—n)cotIZ K

m—n K.Mngl)

ist. Eine Determination findet aber nicht statt, weil der Werth 
der Gleichung >—eotL ist.

Gleichung 165.
Aufgabe L, d-s-a — k, b-j-e — I; gesucht A —6.

.. k-^-i
Es ist . . . sin(</> — N) —IrnnttSmAI, für taugn —eol AI.

Vorausgesetzt wird natürlich le I.

1) Wenn k—I, so ist cotAI—also AI —0 und </> —0.

2) Wenn so ist, weil —I ist, lang «

>-lanZ«, also auch colAI>-tangn, mithin AI<90 —n. Weil
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nun P < 90 — « ist, so ist P — LI <90 — (« -h AI), mithin 
8I»(^ —AI)<008G-f-AI); folglich muß seyn

2 8i»«8i»AI-<eo8G-l-AI)
<co8f<eo8AI — 8intt8i»AI

3 8in « 8in AI < co8 co8 AI
3 M»^ < eot AI

k I
<-——<»»<?« 

k —I °
' 3K—31<k s I

k<21....................................  I).

Gleichung 178.

Aufgabe 0, b, b; gesucht Ai— 0.

Da eo82^^I ist, so muß seyn 

2b —
— 81» 2 — l 08 2 tt I
0
. — I I -h 008 2 0-

2 81» 2«

oder Ii jd eotf<......................................................I).
Eine weitere Determination findet nicht statt. Denn der Werth 
der Gleichung ist in allen Fallen > — oo8 2«; man findet also 
co82,/>>- — 0082«, mithin 2^<I80— 2«.

Anmerkung. Da K^^bootf- ist, so ist

b — b<d(I— ^cottt), also I> - .
L — ^col«

Gleichung 33^.

Aufgabe 0, b —(»—<0 —v, b —Ii—F; gesucht b. 

Ich behaupte zuerst, daß die negative Wurzel unbrauchbar sey. 

Denn weil d e ist, so müßte seyn, wenn man g-ch «icot«-2m 

setzt, _____________
M—i»^ — ^6^ oot s

IN — 6^^t»2— !

— 2 in.« ^ — eot«

e-f-^eeot« 2m 

^^-f-ecoto-

K ^-h^600t«. .. . . > . . . . . . (7s)
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Dieß ist nun offenbar nicht möglich, wenn 2« 330 7'18", 36 ist,

weil dann cot« 2 ist. Wenn aber 2 «>>5307^8", 36 ist, so 

folgt aus G)
— 6 —Ii

0 1 — cot «

Da nun b 0, so müßte auch seyn b . Dieß wi--

derspricht aber dem Resultate in der Anmerkung zur vorigen De

termination, folglich ist nur die positive Wurzel brauchbar.

Es muß also seyn
IN -s- 1^I»2 — ä «2 cot 6

o? 00t (o — m)2 

woraus wie oben folgt 
— b —Ii

6 ----- -——............................................I).I — ^cotcr
Diese Determination ist jedoch nur nöthig für 2«>530 7/48", 36.

Gleichung 386.

Aufgabe 13, ?, gesucht

Setzt man der Kürze wegen
p — 2 cot ^13 

I>ln»g4I3 2m, so ist

2^> cot ^13 

I'
Die beiden Wurzeln der Gleichung geben beide Winkel und 6, 

wie man aus der Gleichung (II) in §. 76 leicht zeigen kann. 

Damit nun die Wurzel reell werde, muß seyn 
, „ 2 o cot

I» —
I>2 -s- 4 ^13 — 4 p (> 00t 2^ > 8 j? lang ^13

—1 p(r(cot:^6-s-2 tniig^) oot? ^

Addire beiderseits 4--2(eol^L-s-2tnnA ^13)^ und ziehe die Wurzel 
aus, so ist

? — 2 ? (cot ^13 -f- 2 ton§ Z6) > 

woraus man findet

p ? . -------—n........ .....................................I).8III13



72 Anhang.

Eine weitere Determination findet nicht statt. Denn da die po
sitive Wurzel den größer» Winkel -4. giebt und trmx^Ccot^k 
ist (denn es ist ^<7180—v oder ^<790—^6), so muß seyn 

, -M / <, 2^>cot^I^_m-s- m^-------cot^L

„ 2»cotZL , .m------ - <7 (cotjL— m)^

<7 cot^ jL -s- m^ — 2 m cot

2 m cot LL — <7 cot° z8
?

2 mp — 2 j, < p cot ZL
also wenn man für 2m den Werth substituirt und mit Mngz8 
multiplicirt

p — 2 cot ^8 — 2 tanA ^8 <7 p
was immer der Fall ist. Da also der Werth der Gleichung 
durch die positive Wurzel <7 cot ^8 ist, so wird dieß um somehr 
durch die negative Wurzel seyn, und demnach findet keine weitere 
Determination statt.

Dieselbe Determination crgiebt sich auch aus der

Gleichung 396.
Aufgabe 8, p, gesucht ^4—6.

Da cos-> < 1 ist, so muß seyn
p -s- 2x> cot» — 
p— 2^>cot cr

sm« 1

x sin c, -j- 2 cos « < P — 2 (> cot«

x (1 — sin a) 2 j? (cos « -j- cot«)

Eine weitere Determination findet nicht statt. Denn da <x ein 
spitzer Winkel, also cos,/, positiv ist, so muß der Werth der 
Gleichung und somit der Nenner positiv, also p>2(>cot^ seyn- 
Dieser Bedingung wird aber schon durch die obige Determina

tion genügt, wie sich leicht zeigen läßt. Daher ist p^^cotkr i 
x — 2 § cot „

mithin sin». >>8IN«; man findet also auch cos (/>>»sinn
p — 2 (> cot tt

odcr cos,/,>>cos(90—tt), also -><790-«, wie seyn muß.
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